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Die .Art fâllt ausser durch ihre Grosse, noch durch die einfach
behaarten Mitteltarsen wie den grôsstentheils schwarzen Olypeus auf.

~ - antennarum articulo tertio sequentibus tribus conjunctis
longiore; labro fortiter tuberculato-rugoso apice medio sub-emar­
ginato, basi utrinque tuberculo piceo notato; clypeo sat crasse
punctato disco medio laevi; pilositate thoracis abdominisque ut in
mare; segmento quinto apice fusco-ferrugineo-ciliato, ventralibus
ochraceo-fimbriatis; scopa ochracea penicillo rufo terminata, ­
Long. 16 mm.

Ausgezeichnet durch verhâltnissmâssig breite Wangen und
darin, wie auch in der Fârbung, mit dem Mânnchen vollkommen
übereinstimmend. Die Mandibeln sind in der Mitte blutroth ge­
ringelt. Das sehr dicht gerunzelte und mit spitzen Hôckern be­
setzte Labrum ist mitten am Endsaume schwâcher aIs beim
Mannchen ausgerandet, Der Clypeus ist ziemlich grob, aber nicht
besonders dicht punktirt, indem die Punktzwischenrâume breiter
aIs die Punkte sind, spârlich ockergelb behaart und auf der Scheibe
mit einem glatten Lângsfelde. Die Schlâfen sind mit weissen,
das Hinterhaupt und die Stirn mit gelblichen Haaren besetzt.
Thorax und Abdomen wie beim Mânnchen behaart, dûs 5. Segment
mit rôthlich braunen Cilien am Endrande und mitten luit einem
ebenso gefârbten, nul" am Grunde geschwârzten Polster. Die
Ventralsegmente sind ockergelb gefranst und auch die Beine ocker­
gelb behaart, die Metatarsen innen rôthlich befilzt, der Endpinsel
an denen des dritten Beinpaares roth.

Von den Herren Christoph, Faust und Petersen bei
Krassnowodsk gesammelt."

Transcaspia.

172. Podctli(ri~/;s semicimereus Dours

1869. - .ànthophora semicinerea Dours, ~ - Monogr. icon, Anthophora p. 126.

,,~. - Niger, fulvo-cinereo hirsutus, thorace abdominisque
segmentis 1. - 2. fulvo-cinereo-hirsutus, sarothro ferrugineo, tarsorum
posticorum articulo 1. nigro-ferrugineo piloso; alae hyalinae.

~. - Noire; chaperon ponctué, sans ligne saillante au mi­
lieu; poils du labre ferrugineux, ceux de la face noirs, mêlés de
roux; corselet en dessus et sur les côtés hérissé de poils cendrés­
roux, mêlés de noirs sur le disque, de noirs lavés de ferrugineux
en dessous. Abdomen finement ponctué; 1.-2. segments hérissés
de poils roux-cendrés, 3.-5. segments ayant des poils noirs, courts,
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rares; bords du 1. et du 2. segment portant une bande de poils
blancs couchés, à peine marquée sur le 1.; bord des autres
segments et anus ornés d'une bande de poils noirs lavés de fer­
rugineux. En dessous, les segments sont noirs. Pattes recou­
vertes de poils noirs lavés de ferrugineux; brosse d'un ferrugi­
neux-doré; article 1. des tarses postérieurs en dessus noir-ferru­
gineux, les autres articles sont ferrugineux; ailes transparentes;
côte, nervures brunes. - Long. 15 mm.

Dalmatia.
Voisine de l'A. biciliata., mais en diffère par le bord cilié

des segments qui dans celle-ci, commence au 2., non au 1."

173. Podaldr-ius acutilabri« Mor.

1880. - Anthophora acutilabris F. Morawitz, Ô - Bull. acad. eo. St. Petersbourg
'XXVI p. 346.

"ô. - Genis sat latis an tennarum articulo quarto fere 1011­

gioribus; ore porrecto; nigra, tegulis disco piceo excepto calca­
ribusque testaceis; thorace fulvo-piloso; abdominis segmentis duobus
anticis ful vo - villosis, secundo tertioque margine apicali albido­
ciliatis, ultimo apice truncato; antennis scapo antice flavo-lineato,
articulo tertio sequentibus tribus longitudine subaequali; facie
nigra, clypeo macula discoidali triangulari citrina ornato; labro
latitudine fere longiore apice dente instructo; pedibus dense fulvo­
pilosis, tibiis posticis patellatis, articulo unguiculari tarsorum in­
termediorum utrinque dense nigro-flabellato. - Long. 19 mm.

Dieses ci hat ein vorragendes Gesicht und ist schwarz
gefârbt, Die Mandibeln schwarz und glanzend, in der Mitte
rostroth geringelt, mit zugerundetem, wenig vorgezogenen End­
zahne; der untere Rand derselben mit langen und dicht stehenden
Haaren besetzt. Das Labrum ist ein wenig langer aIs breit, sehr
grob und sparsam punktirt, mit breiten, meist glatten und glân­
zenden, hin und wieder schwach gerunzelten Punktzwischenrâumen;
ziemlich dicht fucbsroth behaart; .auflallend ist der untere Rand
derselben gestaltet, indem el' mitten in ein deutlich vorspringendes
Zâhnchen ausgezogen ist; dabei ist dieselbe schwarz und ·nur die
beiden Basaltuberkel trübe gelbbraun gefarbt. Die Wangen sind
deutlich entwickelt, fast. breiter als das 4. Fühlerglied und lebhaft
glânzend. Der Clypeus ist grob und ziemlich dicht punktirt, die
Zwischenrâume der Punkte nadelrissig; schwarz gefârbt und
fucbsrotb behaart, den hellen Haaren einige schwarze beigemischt ;
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die Scbeibe mit einer dreieckigen, citronengelben Makel geziert.
Die Nebenseitendes Gesichtes sind einfarbig schwarz und mit
spârlichen, dunkeln Haaren versehen, die übrigen Theile des Kopfes
sind fuchsroth, der Scheitel schwarz bebaart und mit einem starken
Lângskiele versehen. Die Fühler sind schwarz gefârbt, der Schaft
vorn schmal gelb gestreift, dus dritte Glied derselben ist etwa so lang
wie die drei folgenden zusammen genommen, das 4. fast um die
Hâlfte kürzer als das folgende. Der Thorax ist sehr dicht und
schôn fuchsroth behaart. Die Tegulae sind scherbengelb mit
pechbrauner Scheibe, die Flügel schwach getrübt, das Randmal
und die meisten Adern hell pechbraungefârbt, Das Abdomen ist
schwarz, die beiden vorderen Segmente fuchsroth, der Endsaum
des 2. und 3. weisslich behaart; das letzte mit abgestutzter Spitze.
Die Beine sind auffallend dicht und lang fuchsroth behaart, mit
hellbrâunlichgelben Schiensporen, die EndgIieder der Tarsen rost­
roth gefârbt, Die Schienen des dritten Beinpaares sind mit einer
Kniescheibe versehen; das Klauenglied der mittleren Fersen
beiderseits mit dicht gedrângten, schwarzen Haaren fâcherartig
besetzt.

In der Kôrpergestalt âhn lich P. ventilabris Mor. (==biciliatus)
der aber ein ganz anders geformtes Labrum und ein gelb ge­
zeichnetes Gesicht hat.

Von Potanin im nërdlichen Tjan-Schan gefunden."
(N. China.)

174. PodaliTi~ts If'Ct1l8U8 L.

1758. - Apis retusa Linné, - Syst. nat. Ed. 10a 1. p. 575.
1761. - Apis retusa Linné, - Fauna Suec. Ed. 2a p. 420.
1767. - Apis retusa Linné, - Syst. nat. Ed. 12a 1. 2. p. 954.
1791" - Apis variegata major Christ, 5 Q - Naturg. d. Insect. p. 136, T. 10

F. 1 (Q) & 2 (5).
1801. - Apis aestivalis Panzer, Faun. Inseot, German. VII. P. 81 T. 21.
1802. - Apis Raworthana W. F. Kirby, 5 - Monogr. apum Angl. II. p. 307.
]832. - Anthophora zonata Brullé, Q - Expéd. sc. Morée. Zool, II. 1832 p.

330 T. 48 F. 3.
l841. - Anthophora retusa Lepeletier, 5 Q - Rist. nat. Insect. Hymén. II.

p. 69 T. 23 F. 2 (Q).
1841. - Anthophora intermedia Lepeletier, 5 Q ~ Rist. nat. Insect. Hymen.

II. p. 64.
1841. - Anthophora liturata Lepeletier, 5 - Rist. nat. Insect. Rymén. Il. p. 64.
1846. - Anthophora Iiturata Lucas, d - Explor, sc. Algérie.' Zool. III. p. 152

T. 2 F. 2.
16*
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185]. - Anthophora aestivalis Schenck, - Jahrb. Ver. Naturk, Nassau VII.
p. 22 n. 7 (Q) & 25.

1852. - Anthophora hirsuta Eversmann, ô Q - Bull. soc. natural, Moscou
XXV. P. 3. p. 109.

1852. - Megilla retusa Nylander, ô - Notis. Saellsk. faune & fi. Fenn. Fôrh.
II. lRevis.] p. 2Go.

1859. - Anthophora retusa Schenck, - Jahrb. Ver, Naturk. Nassau XIV.p.167j8.
1869. - Anthophora retusa Dours, ôQ - Monogr, icon. Anthophora p. ] 72.
1872. - Megilla retusa Thomson, ôQ - Hymen. Scandin, II. p. 56.
1875. - Anthophora liturata Fedtschenko, Ô - Turkestan Apid. 1. p. 23.
1875. - Anthophora Radoszkowskii Fedtschenko, Q - Turkestan Apid.I. p. 40.
1879. - Anthophora retusa var. meridionalis Pérez, - Actes soc. Linn. Bor-

deaux XXXIII. p. 137.
1884. - Anthophora retusa Saunders, Ô Q - Trans. Entom. Soc. London p.

220 T. 10 F. 7.
1896. - Podalirius retusus var. obscurus Friese, ôQ - Termesz. Füz. XIX. p. 266.
1896. - Podalirius retusus var. sareptanus Friese, Q - Termesz. Füz. XIX p. 266.

Podalirius retusus L. ô, Mitteltarsen rechts, von oben,

Niger, medius, fulvo-, abdominis segmentis 3. -6. nigro-hir­
sutis, ~ - segmentis 2. - 4. marginibus flavo-ciliatis, <3 -- tar­
sorum intermediorum articulo 1. dilatato utrinque nigrociliato,
unguiculari incrassato atque nigro-ciliatoque.

Podalirius retusus ist eine weit verbreitete Species, die auch
bis in das nërdliche Europa vordringt, sie ist von mittlerer Grosse,
vorwiegend gelbbraun behaart und fâllt im ~ durch die schwachen,
weisslich ciliirten Abdonlinalsegmente 2.'- 4. auf, im 0 durch den
verbreiterten, mittleren Metatarsus, der wie das Klauenglied jeder-
seits dicht schwarz behaart ist. .

~. - Schwarz, gelbbraun (bei einer var. ganz dunkel) be­
haart ; Kopf sparsam behaart, nur auf dem Scheitel mit dunklen
Haaren gemischt; Clypeus grob, aber nicht sehr dicht punktirt,
stellenweise runzlig erscheinend ; Labrum wie fast bei allen Arten
grob gerunzelt, die Basaltuberkel brâunlich, Wangen schmal, so
lang als das 4. Fühlerglied; Fühler schwarz, 2. Geisselglied fast
so lang als die 4. folgenden. Thorax dicht punktirt, auf der
Scheibe sehr einzeln, die Zwischonrâume âusserst fein gerunzelt;
Metathorax matt, mit grôsseren undeutlichen Punkten, zwischen
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den Flügeln mit einer Querbinde von schwarzen Haaren, Ab­
domen fein und dicht, unregelmëssig punktirt, 1.- 2. Segment,
von der Seite gesehen, geibbraun behaart, das 1. langer; die übrigen
schwarz behaart, 2.- 4. am Rande mit geiblich-\veissen, schwachen
Cilienbinden geziert, die in der Mitte gewohnlich schmâler oder
unterbrochen sind. Ventralsegmente deutlich punktirt, die Rânder
gelbbraun, der Rand des 5. schwarzbraunciliirt. Beine gelblich
behaart, die Scopa fast weiss, innere Seiten der Hinterschienen und
Metatarsus schwarzbraun bebaart, der PeniciIlus brâunlich. Flügel
gleichmâssig und stark getriibt, Adern pecbbraun; Tegulae pech­
schwarz. - 14-15 mm lg,

à - dem ç nicht unâhnlich ; gelb sind der Fühlerschaft
vorne, der Clypeus bis auf die Basis (in mehr oder weniger weiter
Ausdehnung) und aIle Rânder.vdas Labrum, bis auf die Rânder
und die beiden Tuberkel, ferner der Zwischonraum von Augen­
und Clypeusrand breit dreieckig und eine schmale Querlinie ober­
halb des Clypeus. An den schwarzen Fühlern ist das 2. Geissel­
glied kürzer aIs die folgenden drei. Auf dernAbdomen sind die
beiden ersten Segmente lang gelbbraun behaart, die übrigen schwarz
mit mehr oder weniger deutlichen heIlen Randbinden auf dem 3.
und 4. Segment. Die Ventralsegmente abgeplattet, das 6. deutlich,
wenn auch nul' flach eingedrückt, ausgerandet und wie das kaum
sichtbare 7. Segment am Rande gelbbraun. Beine geiblich behaart,
der Metatarsus der Mittelbeine etwas verl.reitert, vorne und hinten
mit dichten schwarzen Cilienhaaren bedeckt, ebenso das etwas ver­
dickte Klauenglied bebaart; an den Hinterbeinen sind die Spitzen
der 'l'arsenglieder oft mit weissen Haarbüscheln geziert. -- 13
-15 mm -Ig.

Podalirius reiusus hat wie aceroorum eine sehr grosse Ver­
breitung, da sie sich fast in der ganzen palaearktischen Zone
wiederfindet. Ihre Variabilitât ist daher auch ganz ausserordentlich
mannigfaltig und kënnen manche Formen wohl schon als Arten
angesehen werden (z. B. monachus, atroalbus).

lch betrachte die hâufigere, hellere und oben beschriebene
Fârbung als Grundform und trenne ab:

1. die dunkle var., welche im ~ als ganz schwarz behaartes Thier,
bei dem nur die Behaarung des 2.-4. Segmentes etwas lichter
erscheint, mit rostrother Scopa und bleichen Schiensporen vor­
kommt tacervorus» var. nige,' tâuschend âhnlich), im ci von der
Grundform durch das schwarz bebaarte 2. Segment und ebenso
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behaarte Scheibe des Thorax abweicht, (es dürften auch wohl
ganz dunkel behaarte cl wie bei aceroorum vorkommen) als

var. obscur-us Friese
Germanie, Südtirol; ô von Strassburg, Budapest

und Spalato (Ml1S. Wien).

2. die hellere vCl'r., welche im ~ der schwarzhaarigen Querbinde
auf dem Thorax entbehrt und gelblichweisse Behaarung sowie
branne Schiensporen aufweist, im Ô der auffallenden, schwarzen
Cilienhaare am Klauenglicd fast ganz entbehrt, als

var. lit1'/J j(JltttS Lep,
Europ. merid.

(ruan vergl. die Beschreibung von Fe d t s che n k 0 am Ende!)

Podalirius reticsu.s var. lituratus Lep. ô, Mitteltarsen rechts, von oben.

3. die Form, welche im ~ wie lituraius getârbt erscheint, aber
eine nndentliche schwarz behaarte Querbinde des Thorax zeigt
und eine rothgel be Scopa mit ebenso gefarbtem Penicillus
zeigt, à noch unbekannt - als var. merid.ionalis Pérez

Gallia 111er.
(U ebergang zn 1nonachus?)

4. die Form, welche ÏIn ~ keine Spur einer schwarzen Thorax­
binde hat, sondern oben fuchsroth behaart ist, ro strothe Scopa
und dunkelbraunen Penicillus aufweist, der Bauch Ist rothbrann
gefarbt - als var. sareptanius Friese

Sarepta (B ecker).
(Viellcicht aIs var. zu pedatus?)

Dass alle 4 Varietâten abândern und in einander übergehen,
ja dass bei genauer, methodischer Beobachtungsweise im Freien
noch manche klârende Zwischenform gefunden werden dürfte, nlag
hier n och angedeutet sein.

Podalirius reiusus liegt mir in einer grossen Anzahl von
Exemplaren VOl"; ais nërdlichste Fundorte sind Schweden und
England bekannt ge,vorden; im Süden reicht sie bis Spanien,
(H i en d l Dl ayr), Sicilien und Kleinasien (Amasia); ëstlich bis in
den Kaukasus und nach Turkestan.
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Die Flugzeit ist für Centraleuropa besonders der Mai, also
vier W oehen spâter aIs aceroorum : die Thierchen besuchen mit
Vorliebe Labiaten (Ajuga, Glechoma, Lamium): ihre Nester werden
besonders in Sandgruben und an Wegerândern angelegt.

Von lituratus giebt ]'edtschenko folgende Beschreibung:
"Q. - Nigra, capite, thorace abdominisque segmento primo

flavicanti-vel griseo-villosis, mesonoto occipiteque pilis immixtis
nigris; abdomine nitido, subtilissime punctato, segmentis apice albo­
fimbriatis, calcaribus piceis.

Clypeo- dense subtiliter punctato; labro disco tuberculato,
antennarum articula tertio sequentibus tribus longiore, scopa al­
bida, metatarse postico fusco-penicillato. -- Long. 14 mm.

Similis A.. quadricinctae Ev., sed differt thorace haud fasciato
metatarsoque postico albido-piloso.

Hab. in deserto Bairakam. - Sangy-Dsehuman in valle Sa­
rafschan. Ansob. - Taschkent.

à. - Nigra, occipite, thorace supra segmentisque duobus
anticis abdominalibus fulvo-villosis: mesonoto disco pilis nigris
imruixtis ; abdominis segmentis tertio quartoque obsolete albido­
fimbriatis; calcaribus pallide-testaceis.

Antennarum scapo antice facieque citrinis ; clypeo labroque
basi nigro-bimaculatis, maculis clypei magnis: tarsis intermediis
elongatis, articulo primo utrinque dense nigro-fasciculato margineque
postico ciliis longis albis ornato; abdominis segmenta ultimo area
triangulari elevato instructo; ventre dense griseo-hirsuto; valvula
genitalium appendice cylindrico hirsutoinstructo. - Long. 12 mm.

Simillima omnino A. monachae Er., sed articulo primo tar­
sorum intermediorum aliud ciliato ventreque dense griseo-villoso
optime distinguenda."

1879. - Anthophora punctilabris Pérez, Ô - Actes soc. Linn. Bordeaux
XXXIII. p. 138.

"à. - Un peu plus petit que l'aestivalis (:=::; 1"etu81ItS), la
villosité moins fournie, plus longue, plus hérissée, surtout à l'ab­
domen, dont les franges marginales sont continues, mais formées
seulement d'un petit nom ure de longs cils blanchâtres.

Une ligne étroite longitudinale sur le milieu du labre; une
grande tache trapéziforme sur le chaperon, n'atteignant ni le bord
antérieur ni les côtés; une ligne transversale assez large au bas
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du front; le devant du scape, jaunes; les joues entièrement noires.
Poils du labre, du chaperon, du bas du front, du dessous de la
tête, blancs; ceux des joues, du front entre les antennes, des or­
bites, surtout vers le haut, noirs; ceux du vertex d'un roux pâle.
Poils du corselet d'un roux clair en dessus, mêlés de noirs assez
uniformément l'épandus, plus pâles sur les côtés et en arrière,
blancs en dessous. Les deux premiers segments de l'abdomen ont
des poils roux, pâles, très longs, hérissés, souvent mêlés de noir
sur le 2. Oeux des autres segments sont noirs, dressés, sur le
disque; sur les bords sont de longs cils blanchâtres, inclinés, de­
venant noirs sur les derniers segments, Le bord du 2. porte aussi
des cils semblables, qui se confondent avec les poils dressés du
disque; anus noirâtre. Oils du dessous de l'abdomen et de ses
côtés vers le bout, blancs, très longs. Pattes à peu près comme
chez l'aestivalis, avec plus de poils noirs et beaucoup moins de
roux; les tibias sont beaucoup moins frangés de poils blanchâtres
en arrière; l'éventail du 1. tarse intermediaire est à peine marqué,
celui du dernier sensible. Ailes légèrement enfumées, nervures
brunes. - Long. ? mm.

La ponctuation est beaucoup plus espacée que chez l'aest1·­
valise ~ inconnue.

Habite le Midi méditerranéen où elle paraît rare."
Gallia merid,

1849. - Megilla monacha Erichson, Q - Mém. acad. sc. St. Pétersbourg (6
VI. Nat. sc. p. 306.

1852. - Anthophora Hispanica Eversmann, àQ - Bull. soc. natural. Moscou
xxv. P. 3. p. 108.

1871. - Anthophora Ruthenica F. Mora-witz, à Q - Horae soc. entom. Ross.
VII. p. 305!

1875. - Anthophora monacha Fed.tschenko, Ô Q - Turkestan Apid. I. p. 24.

Poâalirius monachus Er. ô, Mitteltarsen rechts, von oben.

Mora wi tz giebt in seinem ruthenicus eine eingehende Be­
schreibung dieser Art:
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"Nigra; antennarum articulo tertio sequentibns tribus longi­
ore; mesonoto fortiter pnnctato disco laevi ; abdomine subtilissime
dense punctato, nitido, segmentis in termediis albido-ciliatis; cal­
caribus pallide-testaceis.

~ - clypeo sat dense punctato linea media laevi, labro for­
titer rugoso; capite, thorace, abdominis segmento primo femoribusque
albido-pilosis; mesonoto fascia transversa nigra signato; scopa ful­
vida. - Long. 14-16 mm.

ô - antennarum scapo subtus, linea transversa supra cly­
peum, genis, labro clypeoque pallide-flavescentibus; labro basi
nigro-bipunctato, clypeo margine antico maculisque duabus basi
nigris, vertice, thorace abdominisque segmentis duobus anticis
fulvo-tomentosis, secundo tertioque margine postico albido-ciliatis;
articulo primo tarsorum intermediorum dense nigro-barbato, ­
Long. 13 mm.

Das ~ ist schwarz, die 4 Endglieder der Tarsen rothbraun
gefârbt: der Kopf, Thorax, 1. Abdominalsegment und die Schenkel
weiss, die Schienen nebst dem ersten Tarsengliede aller Beine
gelblich behaart; die Scopa ist aussen rôthlichgelb, innen braun­
roth, die Schiensporen blassgelb gefârbt. Das Mesonotum ist auf
der Scheibe mehr oder weniger glatt und gHinzend und hat zwischen
den Flügeln eine breite, aus schwarzen Haaren zusammengesetzte
Querbinde. Die Tegulae, das Randmal und die Adern sind pech­
braun getârbt, Das Abdomen ist glânzend, fein und dicht punktirt;
das 1. Segment ist weiss und langer, die drei folgenden sind
schwarz und viel kürzer und sparsamer behaart, die Endrânder
diesel' aber ziemlich dicht weiss gefranst; das 5. ist am Grunde
schwarz, der Endrand gelbbraun, die Seiten weiss behaart, das
letzte Segment ist beiderseits gelbbraun behaart.

Das 0 ist dem ~ in der Behaarung unâhnlich, denn beim
o sind der Scheitel, der Brustkorb und die beiden ersten Ab­
dominalsegmente lebhaft fuchsrotb, die übrigen schwarz behaart
und nul' das 2. und 3. am Endrande kurz weiss gefranst, Das
Labrum ist gelblich gefârbt mit 2 kleinen schwarzen Flecken beider­
seits am Grunde, ebenso der Clypeus, dessen Vorderrand schwarz
gesâumt ist und der gleichfalls zwei grosse schwarze Makeln
beiderseits am Grunde bat; ausserdem sind noch die Nebenseiten
des Gesichtes, eine feine Querlinie über dem Clypeus und der
Scbaft vorn gelblich gefârbt, An den Mittelbeinen i st n ur da s
erste Tarsen glied beiderseits dicht und lang schwarz behaart.'
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Kasan, Orenburg, Sarepta, Semipalatinsk; Süd-Russland und
Sibirien.

Podalirius monachus .verdanke ich in typischen Exemplaren
.der Güte Morawitz', welcher mir ~ von Sarepta und ci von
Semipalatinsk (10. Mai - Suworzev) sandte. Meine weiteren
Exemplare stammen ebenfalls "yon Sarepta (Becker), auch das
Mus. Wien besitzt seine Exemplare durch Morawitz.

Die Art schliesst sich eng an reiusus resp. atro-olbus an,
sie bat im .~ mehr gelblichweisse Behaarung und eine goldgelbe
Scopa, der Penicillus ist rothgelb; ferner zeigt die sparsame punk­
tirte Scheibe des Mesonotum glatte, gHinzende Zwischenrâu me, die
weisse Randbinde auf dem 2. A.bdominalsegment ist ganz, kommt
aber auch bei lituratus und airoalbus VOl"; das Ô zeigt deutliche,
weisse Randbinden auf dem 3.-5. Segment, wie sie bei dem retusus
nul" andeutungsweise vorkommen, dasGesicht zeigt ausserordentlich
viel gelbe Theile und das 1. Glied der Mitteltarsen nur sehr
spârliche, schwarze Haare, das Klauenglied kaum noch auffallende
Behaarung.

In Bezug anf das Artrecht des Podalirius monachus glaube
.Ich bemerken zu müssen, dass man bei genügendem Vergleichs­
material dieselbe wohl als var. von reiusus auffassen kënnte. Ver­
schiedene ci von Sarepta (Be c k el") nâhern sich schon mehr dem
reiusus in der Tarsenbehaarung als die echten sibirischen.Poda­
lirius atro-alous scheint dagegen schon konstanter in seinen Ab­
weichungen zu sein.

177. Poâsüirëu« atroalbu« Lep.

1841. - Anthophora atroalba Lepeletier, ôQ - Hist. nat. Insect. Hymén. II. p. 73.
]846. Anthophora atroalba Lucas, ô Q - Explor. sc. Algèrie. Zool. III. p. 15l.

T. 2. F. 3.
1869. Antbophora atroalba Dours, à Q - Monogr. icon, Anthophora p.182.
1875. - Anthophora erschowi Fedtschenko, Ô - Turkestan Apid, 1. p. 39!
1879. - Anthophora atroalba Pérez, - Actes soc. Linn. Bordeaux XXXIII.

p. 137.

Poâaliriu« atroalbus Lep. ô, Mitteltarsen rechts, von oben.
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Niger, ~ - albo-hirsutus, abdominis segmentis 2.-4. nigro­
hirsutis, margine albo ciliatis, 5.-'6. nigro-ferrugineo-hirsutis, scopa
alba, ci - clypeo macula triquetra lutea, tarsorum intermediorum
articulo 1. dilatato, utrinque fortiter nigrociliatis, ciliarum apicibus
albidis, articulo unguiculari vix nigrociliato.

Lep el e ti er charakteresiert seine Art folgendermassen:
,,~. - Nigra; capite supra subtusque albo, in vertice post

stemmata nigro villoso; labro mandibulisque ferrugineo hirsutis.
Thorace albo hirsuto, fascia inter alas nigro villosa. Abdominis
supra segmentis, primo albo birto, 2.-5. nigro hirtis, lateribus
albo-subciliatis, 2.-4. margine infero albo-fasciato, in medio at­
tenuata, subinterrupta; 5. margine infero anique lateribus ferru­
gineo vestitis; segmentis subtus in lateribus albo, in media nigro
ciliatis. Pedes supra albo, subtus nigro villosi , tibiarum quatuor
anticarum apice supra et tarsorum posticorum duorum articuli
primi apice ferrugin eo birsuto. Alae hyalinae, apice subfuscen tes,
nervuris costaque nigris.

ô - differt; clypei macula triquetra luteo-alba; pilis in
vertice capitis et thoracis fascia albido mixtis ; segmentum 5.
nigro villosum, 6. ut 5. in altero sexu. Pedes intermedii, tar­
sorum articulo 1. subdilatato pilis nigris dense ciliato. Cetera ut
in altero sexue

Oran; les Canaries,"
Podalirius atroalbus ist dem xetusus sehr âhnlich, unter­

scheidet sich aber im ~ durch die weisse statt gelbbraune Be­
haarung, die überdies auf dem Abdomen nur das 1. Segment
bekleidet, im à ist der Clypeus an der Basis bis über die Hâlfte
ganz schwarz und zeigt sammt dem Labrum eine schneeweisse
Behaarung; das erste Tarsenglied der Mittelbeine ist doppelt so
Jang als bei reiusus und schwarz behaart, so dass das Glied
breiter aIs lang erscheint, überdies sind nach hinten noch doppelt
so lange, weisse Haare strahlenartig ausgestreckt, das Klauenglied
weist dagegen nur nach hinten einzelne, lângere schwarze Haare
auf.

Mir liegen von atroalbu» an 40 Exemplare VOl", die in
ihrer typischen Form aus Südeuropa stammen, als Pyrenaeen,
Marseille, Algier, Tunis, Sicilien, Pola, Zengg, Sarepta und Tur­
kestan. Die Thiere von Sarepta und Turkestan sind durchweg
kleiner und stimmen mit den typischen Exemplaren der erschouni
Fedt. überein, ohne irgend ein specifisches Merkmal aufzuweisen.
Bei Sarepta scheint diese Form sehr hâufig zu sein.
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Fedtschenko beschreibt die erschoioii wie folgt:
"Nigra, capite, thorace abdominisque segmento primo griseo­

villosis, mesonoto nitido, disco vix punctato, segmentis 2-·4
margine apicali albido-fimbriatis; calcaribus fusco-piceis vel ni­
gricantibus.

~ - clypeo subtiliter crebre punctato, labro tuberculato­
rugoso, antennarum articulo tertio sequentibus tribus longiore;
scopa albida; metatarso postico griseo piloso penicillo nigro.
Long. 12 -13 mm,

Similis A. monachae Er., sed differt calcaribus obscuris ti
biarumque posticarum scopa aliud colorata.

l78. Poâatia-iue Ieucophaeue Pérez

1879. - Anthophora leucophaea Pérez, Ô Q - .Actes Soc. Linn. Bordeaux
XXXIII. p. 137.

,,~. - Ressemble beaucoup â un airoalbus de petite taille.
S'en distingue par les poils noirâtres ou bruns du milieu du
labre, qui en a de blancs, plus longs, sur les côtés. Aux jambes
postérieures, la brosse des tibias est blanche, avec son bord
postérieur tantôt roux, tantôt noirâtre; le 1. article des tarses a
les poils noirs en dessus, avec quelques-uns de blancs parfois à
la base, tandis que, chez l'atroalbus, ces poils sont presque en­
tièrement blancs, noirs seulement à l'extrémité; les poils du 2.
segment sont blanchâtres, avec quelques-uns de noirs chez certains
sujets; chez l'atroalbus, ils sont généralement noirs, quelquefois
mêlés de blanchâtres ou de roux. Enfin la ponctuation est pro­
portionnellement plus fine et plus serrée, ce qui rend le tégument
plus mat. ~ Long. 12-13 mm.

ci - Ressemble aussi à un airoalbus amoindri. Il s'en
distingue par les caractères suivants; labre n'ayant ordinairement
qu'une grande tache d'un blanc jaunâtre, parfois entièrement noir;
au dessus du bord antérieur du chaperon une tache triangulaire
de même couleur, allongée transversalement en forme d'accent
circonflexe; sur les joues près de l'orbite, une ligne blanchâtre
souvente absente; scape entièrement noir, rarement marqué sur
le devant d'une ligne jaune très étroite et plus ou moins rac­
courcie. La tête porte des poils noirs assez abondants près des
orbites, au-dessus de l'insertion des antennes et au vertex; sur le
corselet, quelques poils noirs se mêlent aux roux, formant, entre
les ailes, une bande mal dessinée. Les tibias moyens et posté-
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rieurs 'ont leur poils blancbâtres en dessus, et non noirs ou
noirâtres comme atroalbusi enfin le pinceau de poils noirs du 1.
tarse intermediaire n'est pas bordé de blanc. - Long. 11-12 mm.

La ~ ressemble aussi beaucoup à nigrocinctulus, dont elle
a la taillle; mais celle-ci a la brosse des tibias d'un roux doré ~

les poils noirs mêlés au blanchâtres sur le corselet ne forment
pas une bande distincte entre les ailes; les bordures blanches des
segments sont régulières, non rétrécies au milieu. Enfin, chez
nigrocinctulus, la ponctuation des derniers segments est très es­
pacée et par suite le tégument luisant.

Toulouse (Mar que t); Montpellier (Li ch t e n s tai n), Cette
espèce habite aussi l'Espagne."

179. Podalùrùu« strf'cttttcltli Fedt.

1875. - Anthophora Strauchi Fedtsehenko, d Q - Turkestan Apid. 1. p. 25,
T. 3 F. 4.

"Nigra, occipite, thorace supra segmentoque primo abdominis
fulvo - villosis ; mesonoto nitido distincte punctato; abdomine
segmentis margine apicali albo-ciliatis; calcaribus pallide testaceis.

~ -- clypeo densissime punctato - ruguloso, interdum linea
media sublaevi ; scopa nivea, metatarso postico albido-piloso peni­
cilla fusco. - Long. 12-15 mm.

ci - antennarum scapo antice facieque flavis; articulo primo
tarsorum intermediorum utrinque griseo - fasciculato ; valvula
genitalium apice appendiculo cylindrico instructa. - Long. Il mm.

Hab. Katti-Kurgan. - Bairakum. - Sutkent." (Turkestan).
lch verdanke Morawitz ein ~.

Die Wangen sind deutlich und glatt; die Art âhnelt sehr
dem reiusus.

180. Poclctlirrius peâatus Ev.

1852. - Anthophora pedata Eversmann, Q - Bull. sc. nat. Mose.XXV. P. 3. p. 116.
1869. - Anthophora pedata Dours, Q - Monogr. ieon. Antbophora p. 130.
1875. - Anthophora pedata Fedtschenko, à Q - Turkestan Apid. 1. p. 11.
1878. - Anthophora pedata F. Morawitz, - Horae soc. entom, Ross. XIV. p. ~O var.

Podalirius pedatu» Ev. d. Mitteltarsen reehts, von ahan.
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Niger, atro - hirsutus, ~ - thorace abdominis segmentoque
1. griseo-hirtis, scopa aurantiaca, metatarsis omnibus atro-villosis,
à - clypeo fere toto-flavo, linea angusta orbitali 1utea, tarsorum
intermediorum articulo 1. utrinque nigrociliato, unguicnlari simplice.

Fe d tsch enko beschreibt diese Art wie folgt:
"Nigra, atro-piloso, occipite, thorace segmentoque primo ab­

dominis supra griseo villosis.
~ - scopa aurantiacs ; metatarsis omnibus atropilosis. ­

Long. 16 mm.
à - ante.r.iarurn scapa antice, fascia tenui supra clypeum

medio interrupta, lin e a an gus tao r bit a 1i , labro clypeoque
citrinis, bis margine laterali nigro -circumductis; tarsorum inter­
mediorum articulo primo utrinque nigro-flabellato. - Long, 15 mm.

Turkestan."
Morawi tz erwâhnt folgende Abânderung :
"var. occipite, thorace supra segmentoque abdominis primo

fuIvo-griseo pilosis.
Caucasus."
Podalirius pedatus âhnelt am meisten dem reiusus, doch

ist im ~ nul' das 1. Abdominalsegment hell und die ganze
U TIterseite sammt Beinen schwarz bebaart, die Scopa orangeroth,
im à Clypeus und Labrum fast ganz gelb und am inneren Augen­
rande nul' eine schmale, gelbe Linie, das KJauenglied ohne auf­
fallende Behaarung.

~. - Schwarz, schwarz behaart, Thorax und 1. Abdominal­
segment greis behaart; Kopf lang, schwarz behaart, nul' auf dem
Scbeitel mit gelblichen Haaren, Clypeus einzeln und grob punk­
tirt, auf der Scheibe fast glatt, stark glânzend, Wangen rothbraun,
langer als das 4. Fühlerglied. Fühler schwarz, 2. Geisselglied fast
so lang als die 4 folgenden, das 3. und 4. viel breiter aIs lange
Thorax ziemlich grob punktirt, anf der Scheibe fast glatt und
glânzend, Abdomen undeutlich punktirt, ausser auf dem 1. Seg­
ment, welches Iang und dicht gelblich behaart ist, finden sich nul'
am seitlichen Endrande des 2. noch einige belle Hârchen, die
übrigen Segmente sind schwarz behaart. Die Unterseite ist fast
ganz schwarz behaart, nul' stel1enweise schwarzbraun, die oft
rothbraun gefârbten Yentralsegmente undeutlich punktirt, stark
glanzend, auf der Scheibe fast glatt, die Rânder schwarz behaart.
Beine tief schwarz behaart, nul' die Scopa orangeroth, Metatarsen
und Penicillus wieder tief schwarz. Flügel mit dunklem End­
rande, Adern braun, Tegulae fast schwarz. - 15-16 mm Ig.
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ci - dem Weibchen nicht âhnlich, aber tâuschend âhnlich
einem hellen reiusus à, - der Clypeus ist aber bis auf den Rand
ganz gelbweiss, Labrum ebenfalls, der dreieckige gelbe Fleck
zwischen Augen- und Clypeusrand ist auf eine schmale gelbe
Linie am ersteren zusammengeschrumpft. Auf dem Abdomen
sind die ersten beiden Segmente lang und gelblich, die übrigen
rein schwarz behaart; die Analplatte ist rothbraun und abgerundet.
Die Unterseite greis behaart, Schenkel und Ventralsegmente roth­
braun, schwarz behaart und schwach punktirt, das 6. Segment
entbehrt der tiefen Gruben, welche beiderseits der Mitte beim retusus
liegen. An den Mittelbeinen ist der Metatarsus ebenfalls beider­
seits schwarz behaart, aber die Behaarung ist unregelmâssig und
viel sparsamer als bei retusus ; das Klauenglied ist verbreitert,
entbehrt aber der auffallenden Behaarung. - 15 mm Ig.

Als helle behaarte \7arietât gehôrt vielleicht reiusus var.
sareptanus Friese hierher (man vergl. bei dieser!).

Podalirius pedatus liegt mir in einigen Exemplaren von
Sarepta (B e ck e r) vor; im Mus. W i e n befinden sich 2 ~, von
Goktschai (Kaukasus, Morawitz) und von Sarepta, im Mus.
Budapest 1 ~ von Sarepta und 1 ~ in Coll. Schulthess von
Sarepta.

181. Podaiirius belieri Dours

1869. - Anthophora belieri Dours, Q - Monogr. icon. Anthophora p. 131.

"ç. - Niger, griseo-hirsutus, thorace abdominisque segmentis
1-2 griseo-hirsutis, sarothro albicanti, tarsorum posticorum arti­
culo 1. nigerrimo; alae hyalinae, apice fuscae.

~. - Noire; chaperon ponctué, une ligne saillante sur son
milieu, une deuxième parallèle à son bord inférieur; poils du
labre ferrugineux, ceux de la face cendrés, ceux du vertex noirs.
Corselet en dessus et sur les côtés recouvert de poils gris un peu
roussâtres, de noirs en dessous. Abdomen lisse, segment 1. hé­
rissé de poils gris assez longs; segment 2. ayant quelques poils
noirs, courts, mêlés de gris; les autres segments sont noirs avec
des poils noirs, courts, rares; anus ferrugineux. Bord du 2. seg­
ments portant une bande de cils gris; 3.- 5. portant une bande
de cils noirs lavés ferrugineux; en dessus, les segments et leurs
cils sont noirs. Poils des pattes noirs, lavés de ferrugineux,
brosse blanche, avec une teinte légère rousse; article 1. des tarses
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postérieurs noirs en dessus, un peu ferrugineux en dessous;
dernier article ferrugineux. Ailes transparentes, un peu enfumées
au bout; côte, nervures brunes. - Long. 12 mm.

Sicile.
Très voisine pedaius, mais d'un tiers plus petite."

182. POllltli1'~'i'll,S àentilab1~is Mor.

1894. - Anthophora dentilabris F. Morawitz, 0 - Horae soc. entom, Ross.
XXVIII. p. 14.

,,0. - Genis distinctis antennarum articulo 4. vix latioribus;
labro quadrato citrino, marginibus nigris, basi utrinque tuberculo
piceo notato, disco subruguloso, margine libero tridentato ; flagelli
articulo 2. scapo longiore, sequentibus tribus con,junctis longitudine
aequali; nigra, clypeo, fascia basali seuti frontalis transversa, linea
brevi orbitae internae interdum obsoleta scapoque antice citrinis ;
tegulis fusco-piceis; alis rufo-piceo-venosis, vena transversa ordi­
naria interstitiali; abdominis segmentis dorsalibus margine apicali
pieeo-decoloratis, duobus anticis pallide-, reliquis atro-hirtis, ultimo
truncato; ventralibus albido-fimbriatis, 6. apice emarginato; pedibus
calcaribus piceo - testaceis, tarsis articulis intermediis ferrugineis,
tibiis posticis patellatis articula unguiculari tarsorum in termediorum
utrinque dense atro-flabellato. - 12 mm.

Von dieser Art sind nur 2 Exemplare gesammelt worden,
bei denen die Behaarung des Thorax leider vollkommen abge­
rieben ist. -

In der Gestalt sehr âhnlich dem ô der aestivalis Pz. (retusus),
bei diesem sind aber die Wangen sehwach entwickelt, linear, das
Labrum zugerundet, das letzte Dorsalsegment ganz anders ge­
staltet, etc. Die abgerundeten Zâhnchen am freien Rande des
Labrum, welcher mit dem Basalrande fast parallel verlâuft, sind
nur bei geëffneten Mandibeln deutlich zu sehen; das mittlere tritt
etwas mehr als die seitlichen hervor.

Kulikulan,"
Turkestan.

183. Po(laliTil,ts proœimu» Mor.

1894. - Anthophora proxima F. Morawitz, ~ - Horae soc. ente Ross. XXVIII. p.13.

"~. - Genis distinctis autennarum articulo 4. vix latioribus;
labro rugoso subquadrato, margine libero arcuato medio obsolete
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emarginato; flagelli articulo secundo sequentibus tribus conjunctis
longiore; clypeo dense punctato disco linea brevi nitida signato;
nigra, tegulis calcaribusque rufo - piceis, tarsis articulis apicalibus
ferrugineis; capite thoraceque subtus griseo-, vertice, mesonoto,
scutello segmentoque mediano flavicanti-pilosis; alis leviter infu­
matis piceo-venosis, anticis vena transversa ordinaria interstitiali ;
abdominis segmentis dorsalibus primo flavescenti-, reliquis atro­
pilosis, 1.-4. apice albo-fimbriatis; ventralibus albido-ciliatis; pe­
dibus griseo-pilosis, scopa albida, metatarso postico penicillo apicali
nigro munito. - Long. 16 mm.

Jagnob: Takfon. (Turkestan).
Sehr âhnlich P. lituratus, bei welchem aber die Wangen

Iinear, viel schmaler aIs das 4. Fühlerglied sind und bei der auf
dem Mesonotum den hellen, zahlreiche schwarze Haare beigemischt
sind; auch ist die Vena transversa ordinaria ein wenig nach innen
von der Gabei eingefügt."

184. Podalirius testaceipes Mor.

1888. - Anthophora testaceipes F. Morawitz, Ô - Horae soc. entom, Ross. XXII.
p. 225!

1894. - Anthophora testaceipes F. Morawitz, Q - Horae soc. entom. Ross.
XXVIII. p. ru

Podalirius testaceipes Mor. 0', Mitteltarsen rechts, von oben.

"ô. - Genis distinctis, antennarum articulo 4. Iongitudine
su baequalibus; labro leviter transverso.

Nigra, tarsis omnibus calcaribusque pallide-testaceis; capite
thoraceque subtus griseo-, supra fIavescenti-vel cinerascenti-pilosis,
mesonoto pilis immixtis nigris; segmento mediano Iateribus (meta­
pleuris) nigro vestitis; abdomine atro-, segmento antico cinereo­
hirto, 2. margine apicali pallide-fimbriato, ultimo area elevata apice
truncato aucto. Labro facieque flavescentibus, nitidis, subtilissime
punctulatis, modice nigro-pictis; antennarum scapo antice pallide­
striato, articulo 3. scapo paulo longiore, sequentibus tribus con­
junctis longitudine subaequali. Femoribus anticis albido-, reliquis
nigro-hirtis; tibiis externe ochraceo-pilosis, posticis patellatis.
Long. 14 mm.

17
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Bei diesem ci sind die schwarzen Mandibeln glânzend glatt,
die Wangen etwa so breit wie das 4. Fühlerglied; das Labrum
ein wenig breiter aIs lang, gelbIich-weiss gefârbt, glânzend, fein
und zerstreut punktirt, am Grunde beiderseits mit einem braun­
lichen Flecken gezeichnet. Der glânzende Clypeus ist gleichfalls
gelblich weiss, fein und die Scheibe sehr zerstreut punktirt, glânzend,
die obere Hâlfte der Naht schwarz gefârbt, Das Stirnschildchen
hat am Grunde eine schmale, weisslichgeibe Querbinde ; der untere
Theil der Nebenseiten des Gesichtes ist gieichfalls gelblichweiss
gefârbt, Auf der Stirn ist unter dem mittleren Nebenauge ein
kurzer Kiel vorhanden. Der Kopf ist greis, die Stirn und das
Hinterhaupt gelblich behaart. Der Fühlerschaft ist vorn breit
gelblichweiss gefârbt ; das 3. Glied ist wenig langer wie dieses,
das 4. um die Hâlfte breiter als Iang, die folgenden fast quadratisch.
Der Thorax ist matt, fein und sehr dicht punktirt; mit Ausnahme
der schwarz behaarten Seiten des Mittelsegmentes (Metapleuren
olim) unten greis, oben gelblich-aschfarben bekleidet. Vor dem
schwach glânzenden Scutellum sind auf dem Mesonotum den hellen
Haaren schwarze beigemischt. 'I'egulae sind schwarz, fein punktirt,
greis behaart und fast matt; die Flügel schwach getrübt, das
Randmal und die Adern pechbraun; der Nervus transverse ordin.
interstitielle Das Abdomen (mit Ausnahme des 1. Segmentes,
welches mit langen, aschfarbenen Haaren bedeckt ist) ist sowohl
oben wie auch unten schwarz behaart, das 2. Segment mit weisslich
bewimpertem Endrande, das letzte mit erhabener, an der Spitze
abgestutzter, Scheibe. Die Beine sind schwarz, die Schiensporen
'und die Tarsen rôthlichgelb gefârbt; die vordersten Schenkel sind
greis, die übrigen schwarz, die Schienen, hauptsâchlich die des
dritten Beinpaares, aussen rôthlich ockergelb behaart.

In der Kôrpergestalt mit (?) aestivalis übereinstimmend, von
alleu mir bekannten durch die sehr hellen Tarsen und die eigen­
thümliche Behaarung abweichend.

Von M. J. Su worzev am 7. April bei Semipalatinsk ge-
fangen."

Sibiria,
Das ~ beschreibt Morawitz folgendermassen:
"~ - genis antennarum articulo 4. latioribus; labro rugoso

subquadrato, margine libero rotundato; clypeo dense punctato
disco lineola nitida laeviuscula signato; flagelli articulo 2. sequen­
tibus kibus conjunctis longiore, apice léviter dilatato; nigra,
tegulis piceis, calcaribus rufis ; capite tboraceque supra grisea-
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flavicanti-pilosis; alis anticis vena transversa ordinaria interstitiali;
abdominis segmentis I. toto griseo-flavicanti-villoso, 2.-4. apice
albescenti-fimbriatis; ventralibus media ferrugineo-ciliatis; pedibus
tarsis testaceis vel rufescentibus, femoribus anterioribus griseo­
vestitis, posticis, tibiis tarsisque rufo-aurantiaco- pilosis; his articula
2. fasciculo pilorum ruforum postice infra medio sito munito. -­
Long. 13-14 mm.

Katty-Kurgan. (Turkestan).

Dieses ~ ist dem transcaucasischen P. chrysocnemis âhnlich ;
bei dieser sind aber die Tarsen und Scbiensporen dunkel ge­
fârbt; die Scbienbürste ist orangefarben; der hintere Metatarsus
ist nur aussen orangeroth bebaart; letzterer trâgt am Endrande
schwarze Haare. -

Aehnlich ist auch nocb P. dispar, welcher der chrysocnemis
fast gleich gefârbte und behaarte Beine bat, sich aber durch den
rôthlich gefârbten Endsaum der vorderen Abdoruinalsegmente
un terscheidet."

lch verdanke der Güte des Autors ein Pârchen von Semi­
palatinsk (West-Sibirien).

185. Podalifritts vctfriipes Mor.

18~4. - Anthophora variipes F. Morawitz Q - Horae soc. entom, Ross. XXVIII.
p. 12.

,,~. - Genis antennarum articulo 4. latioribus; labro rugoso
subquadrato, apicem versus disco fere carinato, margine libero
leniter arcuato media obsolete emarginato; flagelli articulo 2. se­
quentibus tribus conjunctis longiore; clypeo dense punctato disco
linea brevi nitida signato; nigra, calcaribus tarsisque rufo- testa­
ceis, metatarsis fusco-ferrugineis; capite thoraceque subtus griseo-,
vertice dorsuloque sordide-flavescenti-pilosis, mesonoto pilis nu­
merosis nigris immixtis ; alis piceo-venosis, vena transversa ordi­
naria interstitiali; abdominis segmentis dorsalibus duobus anticis
pallide-villosis, reliquis atro-hirtis, 2.-4. apice albido-fimbriatis;
ventralibus margine apicali utrinque albido-, media rufo-ciliatis;
femoribus anticis subtus cinereo-, posterioribus atro-pilosis; tibiis
anterioribus externe griseo-, omnibus interne atro-pilosis; scopa
aurantiaca, metatarse postico apice penicillo nigricanti terminato,

Long. 15-16 mm.
Kulikulan. (Turkestan).

17*
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Sehr âhnlich P. testaoeipes; diese ist aber etwas kleiner, hat
hellroth gefârbte Tarsen und anders behaarte Beine auch ein
anders skulptirtes Labrum. Diese ist nâmlich bei variipes etwa
so lang als breit, grob gerunzelt und zeigt, namentlich von der
Seite gesehen, einen deutlich vortretenden, aus groberen, erhabenen
Runzeln zusammengesetzten Kiel, welcher in der Mitte des Discus
beginnt und sich bis zum freien Rande hinzieht ; hier bemerkt
man einen sehr schmalen und flachen Ausschnitt. Das 2. Tarsen­
glied des dritten Beinpaares hat am hinteren Rande oberhalb der
Spitze einen feinen, dunkeln Haarpinsel."

186. Podalifrius suworzevii Mor.

1888. - Anthophora Suworzevi F. Morawitz, à Q - Horae soc. entom. Ross.
XXII. p. 227!

Podalirius suworzevii Mor. 6, Mitteltarsen rechts, von oben,

"Genis distinctis, antennarum articulo 4. longitudine subae­
qualibus; labro latitudine fere longiore.

Nigra, tegulis calcaribusque rufo-testaceis, tarsis piceis vel
ferrugineis; thorace abdominisque segmentis duo bus anticis pal­
lide-flavescenti-vel griseo-pilosis; pedibus ochraceo-villosis,

~ - clypeo nitido, sat crebre punctato, linea media laevi
labro rugoso-tuberculato; antennarum articulo 3. sequentibus tribus
longiore, quarto transverse, sequentibus subquadratis; abdomine
nitido subtilissime punctulato, segmento 1. pilis densis longioribus
tecto, secundo breviter pubescenti, 5. atro-tomentoso; ventre atro­
piloso segmentis utrinque albido-fimbriatis; scopa ochracea, meta­
tarso postico interne rufo-piloso penicillo fusco-ferrugineo. - Long.
15 mm.

o - antennarum articulo 3. scapo antice albido-lineato vix
longiore, sequentibus tribus conjunctis paulo breviore; labro pal­
lido nigro-marginato basi tuberculis fuscis notato, disco ruguloso;
clypeo flavescenti, basi utrinque macula magna nigra signato ; scuto
frontali fascia transversa pallida; angulis lateralibus faciei pallidis;
abdominis segmente ultimo truncato; pedibus (praecipue coxis fe-
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moribusque) dense ochraceo-villosis, intermediis articulo un gui­
culari atro-flabellato; tibiis posticis patellatis. - Long. 14 mm.

var. ci - clypeo lateribus basique nigricantibus.
Podalirius suworzevii hat in der Kôrpergestalt Aehnlichkeit

mit pedatus, doch ist bei dem ~ der letzteren der Kopf bis auf
einen Büschel heller Haare auf der Stirn und dem Hinterhaupte
schwarz behaart, auf dem 2. Abdominalsegmente sind nur am
Endrande helle Haare vorhanden. Die Beine sind, mit Ausnahme
der rëthlich-orangefarbenen Schienbürste, einfarbig schwarz be­
haart; die Tegulae und die Schiensporen dunkel, etc.

Bei dem Q des P. suworzevii ist der Kopf überall greis, nul'
das Hinterhaupt gelblich behaart; auch der Thorax ist unten dicht
mit greisen, oben mit gelblichen Haaren bekleidet. Die Tegulae
sind hell rëthlichgelb, die Flügel schwach getrübt, der Nervus
transverse ordin. interstitiell, das Randmal und die Adern pech­
braun. Die Beine sind überall mit ockergelben, die Metatarsen
innen mit brandrothen Haaren bedeckt, der Endpinsel an der
Ferse des dritten Beinpaares dunkel.

Das ci lâsst sich von allen bekannten Arten leicht unter­
scheiden durch die sehr dicht ockergelb behaarten Beine, an denen
das mittlere Klauenglied beiderseits mit schwarzen Haaren fâcher­
artig besetzt ist. Das Gesicht, das Labrum, auch die Schlâfen
sind silberweiss behaart, die mittleren Ventralsegmente beiderseits
ockergelb gefranst.

Von M. J. Su W 0 r z e v bei Semipalatinsk (Sibiria) am 10.
April gesammelt. -

lch verdanke dem Autor ein 0 von Semipalatinsk, wo es am
7. April gefangen wurde.

187. Podatèrius thomsonii Saund.

1882. - Anthophora Thomsoni Saunders, Q - Entom. M. Magaz. XVIII. p.171.

,,~. - Nigra, capite toto nigro cinereo, hirsuto, clypeo ru­
goso-punctato; thorace creberrime punctato, cinereo hirsuto, dorso
summo laevi, inter alas nigro fasciato; alis dilute infuscatis scu­
tello linea dorsali elevata; abdomine crebre punctato segmento
primo longe cinereo hirto, 2., 3. que apicibis albo fimbriatis, 5.
dense nigro piloso; 6. valvula dorsali angusta, subconvexa; subtus
nitida,punctata, segmentorum apicihus membranaceis, nigro fim­
briatis, segmento 4. lateribus albo fasciculatis, 5. apice dense nigro
piloso, 6. setis rigidis fuscis terminato; pedibus nigro hirsutis,
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tibiis tarsisque antice griseis; sarothro, metatarsis posticis dense
nigro pilosis. - Long. 14 mm.

One 9 juni 9. near Sâo Româo, at an elevation of 1792'
(== 546 mtr.) Sorne what like airoalbus, but differing at once in
the colour of the metatarsi and the narrow white apical bands on
the 2. and 3. abdominalsegments. I have named this species in
han our of Dr. C. G. Thomson, of Lund."

Portugal.

1876. Anthophora onosmarum F. Morawitz, 0'Q - Horae soc. entame Ross.
XII. p. 15!

Podaliriue onOSl1~a1'U1n Mor. 0', Mitteltarsen rechts, von obèn.

"Genis linearibus articulo quarto antennarum angustioribus;
labro subquadrato; nigra, tarsis apice ferrugineis, calcaribus piceis;
facie pectoreque albido-villosis; occipite, thorace supra abdominisque
segmente primo dense fulvo-pilosis, reliquis paJ.lide-flavo-pubes­
centibus margine apicali flavo-vel griseo-fimbriatis.

9 - antennarum articula tertio sequentibus tribus conjunctis
dimidio fere longiore; labro fortiter rugoso; clypeo subtiliter crebre
punctato-rugoso ; abdominis segmente quinto apice aurantiaco-ciliato,
ventralibus intermediis albido-fim briatis; scapa griseo-albida, me­
ta tarso postico rufo-penicillato. - Long. 17-18 mm.

cl - antennarum articulo tertio sequentibus tribus conjunctis
longiore; scapo antice, angulis lateralibus faciei, fascia transversa
supra clypeum, labro clypeoque flavis, illo basi utrinque tubercule
fusco notato, hoc lateribus nigro-marginato; abdominis segmentis
dorsali ultimo truncato, ventralibus albido-fimbriatis, sexto apice
profunde emarginato; pedibus simplicibus metatarso postico apice
paulo dilatato. - Long. 15 mm,

Bei dieser Art sind deutliche, aber schmale Wangen und
eine sehr lange Zunge vorhanden.

Das Q ist schwarz, das Gesicht, die Schlâfen und die Brust
weiss, das Hinterhaupt, die obere Flache des Thorax und das erste
Abdominalsegment sehr dicht fuchsroth behaart. Das fast qua­
dratische Labrum ist dicht und ziemlich stark gerunzelt, am Grunde
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beiderseits mit einem brâunlichen kleinen Hëcker versehen; der
Clypeus fein und dicht punktirt gerunzelt. Die Fühler sind
schwarz, die Geissel unten meist dunkel pecbbraun gefârbt, das
3. Fühlerglied ist fast um die Hâlfte langer als die drei folgenden
zusammen, das 4. nul" wenig kürzer aIs das 5. Mesonotum und
Scutellum sehr fein und dicbt punktirt, fast matt, das Mittelfeld
der binteren Thoraxwand glânzend, Die Tegulae sind beller oder
dunkler pechbraun gefârbt, die Flügel, namentlich am Aussenrande,
ziemlich stark getrübt, mit schwarzem Randmale und Adern. Das
Abdomen ist sehr fein und dicbt punktirt, kaum gHinzend; bei
reinen Exemplaren mit sehr kurzen, anliegenden, gelblicben Haaren
bedeckt; der Endrand der Segmente 2-4 sehr dicht blassgelb
oder greis, der des 5. aber orangefarben gefranst. Die mittleren
Bauchringe sind weiss, der 5. rothgelb gefranst. Die Beine schwarz
mit pechbraunen oder dunkleren Sporen, die Endglieder der Tarsen
rostroth gefârbt; an den V order- und. Mittelbeinen sind die Schenkel
weiss; die Schienen geiblicbgrau, an der Spitze aber wie auch die
Tarsen aussen rëthlichgelb behaart; die Schenkel des dritten Bein­
paares sind gleichfalls weiss, an der hinteren Flache aber von der
Mitte bis zur Spitze wie aucb die Schienen innen schwarz bebaart;
die Scopa ist gelblichweiss mit deutlichem Silberglanze; der Meta­
tarsus aussen wie die Schiene, innen rothbraun behaart; der End­
pinsel roth.

Abgeblicbene Exemplare baben eine schmutzig - aschgraue
Behaarung.

Beim a ist der Schaft vorn, das Labrum, die Nebenseiten
des Gesichtes, der Clypeus und eine Querbinde über demselben
gelb gefârbt; das Labrum mit einem dunklen, flachen Hôcker
beiderseits versehen, der Seitenrand des Clypeus von der Mitte an
bis zum Stirnschildchen hin schwarz eingefasst. Das 3. Fühlerglied
ist langer als die drei folgenden zusammen, das 4. und 5. von
gleicher -Grosse. Die Flügel sind weniger stark getrübt als beim
~, .das Abdomen etwas spârlicher punktirt, deutlicher glânzend,
der Endrand der mittleren Segmente schmaler und kürzer gefranst,
der letzte abgestutzt. Die Bauchringe sind lang weiss gefranst,
der 6. tief ausgerandet. An den Beinen sind die Schenkel weiss,
die Schienen aussen gelblich greis, innen dunkel behaart; der
Metatarsus des 3. Beinpaares an der Spitze erweitert, diese daher
breiter als die Basis.

lm Kërperbau hat diese A.rt einige Aehnlichkeit mit tulvi­
tarsis; bei dieser ist aber das Labrum verhâltnissmâssig langer,
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1852.

1857.
]867.

das Abdomen glânzender, viel sparsamer punktirt, auch anders
behaart ; beim ~ ausserdem das Gesicht gelb gezeichnet, beim ci
die Mandibeln gelb und die Mitteltarsen ganz anders beschaffen.

Azchur an Onosma-Blüthen." (Kaukasus).
Durch die Güte Morawitz' liegt mir ein Pârchen von

Azchur (~) und Pendshikent (0, Christoph) vor. Persien.

189. Poàalir'ius aceroorum. L.

1758. _0- Apis acervorum Linné, - Syst. nat. Ed. 10a I. p. 579.
1761. - Apis acervorum Linné, - Fauna Suec Ed. 2a p. 425.
1767. - Apis acervorum Linné, - Syst. nat. Ed. 12a I. 2. p. 961.
1772. - Apis plumipes Pallas, - Spicileg. zool, P. 9. p. 24 T. 1 F. 14.
1773. Apis plumipes Pallas, - Reisen d. versch, Provo Russ. Reich. II. P. 2.

p. 731 n, 92.
1775. Apis acervorum Fabricius, - Syst. entom, p. 382.
1775. - Apis pilipes Fabricius, - Syst. entom, p. 393.
1787. - Andl'ena hirsuta Cyrillo, - Entom, neap. specim. p. 6 T. 8 F. 10.
1787. - Andrena hirsuta Fabricius, - Mant. Inseot, 1. p. 299.
1787. - .Apis acervorum Fabricius, - Mant. Insect. 1. p. 301.
1791. - Apis nigrita Christ, - Naturg. d. Insect. p. 120.
1791. - Apis pilipes Christ, - Naturg. d, Insect. p. 131 T. 8 F. 9.
1791. - Apis rufipes Christ, Ô Q - Naturg. d. Insect. p. 132 T. 9 F. 1.
179? - Apis pilipes Rossi, - Mant. Insect, p. 140.
1792. - Apis palmipes Rossi, - Mant. Insect. p. 141.
1798. - Apis Hispanioa Panzer, - Faun. Insect. German. V. P. 55 T. 6.
1841. - Anthophora pilipes Lepeletier, ô Q - Rist. nat. Insect. Hymén. II. p. 57.
1846. - Anthophophora pilipes Lucas, ~ Explor, sc. Algérie. Zool. III. p. 147.
1851. Anthophora birsuta Schenck, c! Q - Jahrb. Ver. Naturk. Nassau

VIT p. 21.
Megilla acervorum Nylander, Q - Notis. Saellsk. faun. u. fi. Fenn.

Fôrh. II. (Revis.) p. 266.
1852. - Megilla pilipes Nylander, Ô - Notis. Saellsk. faune U. fi. Fenn. Fôrh,

Il. (Revis.) p. 266.
Anthophora hirta Kirchner, Q - Lotos VII. p. 124.
Anthophora acervorum Schenck, - Jahrb, Ver. Naturk. Nassau

XXI/II. p. 276.
1869. Anthophora pilipes Dours, - Monogr. icon, Anthophora p. 152.
1872. - Megilla acervorum Thomson, - Hymen. Scandin. II. p. 57.
1876. - Anthophora acervorum Smith, à Q - Catal. Brit. Hymen. Brit, Mus.

2d Ed. 1. p. 190 n. 2.
1884. - Anthophora pilipes Saunders, Ô Q - Trans. Entom. Soc. London p. 220.

T. 10 F. 8.

var. pennatus Lep. -
1841. - Anthophora pennata Lepeletier, Ô Q - Hist. nat. Insect, Hymén.

II. p. 59.
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1846. - Anthophora pennata Lucas, Q - Explor. SOt Algérie. ZooL. III. p. 147.
, ~l~a

1869. - Anthophora pennata Dours, Ô Q - Monogr. icon, Anthophora p. 161
n.88.

1883. :.... Anthophora pennata Destefani, - Natural, Sicil. II. 12. p. 283.

var. nigrofulvus Lep.
1841. - Anthophora nigrofulva Lepeletier, Q - Rist. nat. Insect. Hymén.

II. p. 88.
1846. Anthophora nigrofulva Lucas, Q -' Explor, sc. Algérie. Zool. III.

p. 15!) T. 2 F. 8.
1869. - Anthophora ferruginea var. nigrofulva Dours, Ô Q - Monogr. icon.

Anthophora p. ~7.

] 896. - Podalirius acervorum var. niger Friese, Ô Q - Termesz. Füz. XIX. p.266.
1896. - Podalirius acervorum var. nigripes Friese, Q - Termesz. Füz, XIX. p.266:
1896. - Podalirius acervorum var. albipes Friese, Q - Termesz. Füz. XIX. p.:!66.

Podalirius acereorum L. ô, Mitteltarsen rechts, von oben;
Metatarsus rechts, von aussen.

Niger, fuivo-cinereo-villosus; ~ - abdominis segmentis 2-3
margine vix albido-ciliatis, scopa ferruginea, 0 - tarsis intermediis
1-4 postice solum ciliis nigris longissmis, .articulo 1. dilatato,
unguiculari utrinque nigrociliatis; metatarso postico latissimo,
subtus nigro-setoso.

Podalirius aceroorum fâllt durch die dichte, pelzige und
abstehende Behaarung des ganzen Kôrpers auf, sie hat eine grëssere
Verbreitung als retusus und ist wohl die hâufigste von allen
Arten; im ç ist sie gewôhnlich gelblichgrau, Kopf und Hinterende
mehr oder weniger dunkel behaart, Scopa fast immer rostroth, im
ci sind die Mitteltarsen nach hinten eigenthümlich lang behaart,
der hintere Metatarsus fast breiter aIs die Schiene und innen
schwarz borstig behaart; die Mandibe~n mit kleinem gelben Fleck,
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~. :..-. Schwarz, gelblichgrau, pelzig behaart; Kopf fast schwarz
behaart, Clypeus und Labrum oft heller, ersterer mit schmalem,
rôthlichen V orderrand, gro b, fast runzelig punktirt, Wangen braun
und glatt, so lang als das 4. Fübierglied; Fühler schwarz, Spitze
des Schaftes rôthlich, 2. Geisselglied lân gel' aIs die 3 folgenden,
die untel' sich gieich sind. Thorax punktirt, auf der Scheibe sehr
sparsam und gHinzend, die Bebaarung oft mit schwarzen Haaren
stark gemischt; Metathorax mit glânzendem, herzfôrmigen Raum,
der mit einzelnen, groben Punkten besetzt ist. Abdomen mit'
flachen Punkten ziemlich dicht versehen , wenig glânzend , die
Haare auf den ersten beiden Segmenten noch rein gelbbraun, auf
dom R.-4. mehr oder weniger mit schwarzen gemisoht, das 5. 6.
ganz schwarz, die Segmentrânder 2-4 durchscheinend und mit
helleren Haaren besetzt. Ventralsegmente âusserst fein gerunzelt,
mit groben Punkten, hell ciliirt, das 5.-6. dunkel behaart. Beine
gelblich bebaart, Scopa rostroth, Penicillus rothbraun, innen,
namentlich die Hinterbeine schwarzbraun behaart. Flügei gleich­
mâssig gebrâunt, Adern und Tegulae pechbraun. - 15-16 mm Ig.

e) - âhnelt dem Çj2 sehr; gelb sind die Vorderseite des ver­
dickten Fühlerschaftes, Clypeus bis ··auf die breiten Seitenrânder
und den schmalen Vorderrand, Labrum grôsstentheils, eine Quer­
binde oberhalb des Clypeus und der dreieckige Raum zwischen
Augen- und Clypeusrand. Fühler schwarz, 2. Geisseiglied kürzer
als die drei foigenden, sebr dick, das 3. kürzer als das 4. Auf
dem Abdomen ist gewëhnlich nul' das 1.-3. Segment gelbbraun,
die übrigen schwarz behaart. Die Unterseite ist lang und weiss
behaart, die Ventralsegmente 3 - 5 stark eingedrückt, mit beulig
erhabenen Rândem, das 6. kaum ausgerandet, mit tiefer Mittel­
furche, die den Endrand nicht erreicht, jederseits mit flachem
Eindruck; das kaum sichtbare 7. Segment rotbbraun, gelblich be­
haart. Beine schwarz, dunkel behaart, die Mitteltarsen sind be­
sonders auffallend und einzig daste hend ausgerüstet, das 1. Glied
ist etwas verbreitert, vorne auf der âusseren Endhâlfte mit einem
Büschel schwarzer Haare, nach binten mit 2--3 mm langen, feinen
Hârchen geziert, die sich auch auf die 3 nâchsten , etwas ver­
lângerten und rothbraunen Tarsengliecler fortsetzen, das Klauenglied
ist jederseits mit langen, schwarzen Haaren ciliirt. Die Hinter­
schienen tragen an der Hinterkante eine kurze Mâhne weisser
Haare, der Metatarsus ist breiter als die Hinterschienen und innen
dicht schwarz beborstet, die Borsten in der Mitte gewôhnlich
rëthlich, - 14-15 mm Ig.
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Wie Podalirius reiusus, so andert auch acervorum sehr in
der Farbe der Behaarnng; bei reichhaltigem Material ans den
verschiedenen Gegenden kann man ganze Reihen von Uebergângen
vom dunklen bis zum einfarbig grauen Thier zusammenstellen.
lch babe folgende Varietâten abgetrennt:

1. die ganz schwarz behaarte Forrn, die besonders in Nord- und
Mittelenropa fast die hâufigere Erscheinung im ç;? ist - die
Scopa ist rostroth, die Schiensporen schwarz, das hierzu passende
cl zeigt zwar die Scheibe des Thorax und das 1. AbdominaIsegnlent
noch tiefbraun gefârbt, ist sonst aber schon schwarz behaart und
stammt merkwürdiger Weise von Korsika

ua», niqea Friese
Europa bol". centre

2. ~ ç;? - ebenso dunkel behaart, die Scopa aber fast schwarz ­
Ve(;1f1

• 1~igr'ipes Friese
Zengg. (Dalmatia)

3. - ç;? - ganz hellgrau behaart, die Scopa weiss -
.oar, albilJeS Friese

Innsbruck, Zürich, Strassburg.
4. - ci ~ - das ganze Thier rostroth, nul' der Kopf weisslich

behaart, - kleinere Form - 12-14 mm Ig. --
'var'. penmatus Lep.
Algier, Tunis, Sicilien.

Die Exemplare von Sicilien (Mu s. Wi en) sind von der nor­
malen Grosse und zeigen noch nicht die ganz intensiv l'othe
Fârbung der Afrikaner.

5. - Q -- ebenso wie pennatus, nul" Kopf und Thorax mehr
oder weniger schwarz behaart -

VCt1". nigr'oj1,l.lV'ltS Lep.
Algier, Gibraltar (Novara Exped.)

(Mus. Wien).
Podaliriue acerooruni scheint überall hâufig vorzukommen,

im Mus. Wien befinden sich z, B. an 500 Exemplare in allen
Farbenabstnfungen; sie ist für Centraleuropa die alTI frühesten
fliegende Art, erscheint Ende Marz und besucht mit Vorliebe
blühende Salixbüsche, Lamium, Pulmonariaund Primula, in Gârten
Hyacinthen und Viola tricolor (Stiefmütterchen). Ihre Nistplâtze
Iegt sie in Lehmmauern an, man findet sie deshalb viel in den
Stâdten und Dërfern an Scheunen, Stâllen und Backôfen, wo re
iusus sich nicht zeigt; im Freien werden die Lehmgruben der Zie­
geleien und Seitenwânde der Hohlwege bevorzugt.
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190. Podalirritts parietinus F.

1793. - Apis parietina Fabricius, - Entom. system. II. p. 323.
1802. - Podalirius parietinus Walckenaer, - FaunaParis. II. p. 12ft
1804. - Megilla parietina Fabricius, - Syst. Piez. p. 329.
1804. - Anthophora parietina Latreille, Ô' - Ann. mus. hist. nat. III. p. 251­

259: T. 22 F. 1.
1806. - Megilla plagiata Illiger, Q - Magaz. f. Insectenk. V. p. 140.
1841. - Anthophora parietina Lepeletier, Ô'Q - Rist. nat. Insect. Hymén. II.

p. 79.
1848. - Megilla parietina Nylander, Ô' Q - Notis, Saellsk. faune & fi. Fenn.

Forh. I. [Adnot.] p. 244.
1859. - Anthophora parietina Schenck, - Jahrb, Ver. Naturk. Nassau XIV.

p. 167, 168 & 169.
1869. - .Anthophora parietina Dours, - Monogr. icon. Anthophora p. 99.
1H69. - Anthophora parietina var. plagiata Dours, - Monogr. icon. Antbophora

p. 10-15.
]872. - Megilla parietina 'I'homson, Ô' Q - Hymen. Soandin, II. p. 54.
1875. - Anthophora parietina Fedtschenko, Ô'Q - Turkestan Apid. I. p. 9.
1879. - Anthophora parietina Pérez, Ô' - Actes soc. Linn. Bordeaux XXXIII.

p. ]45.
]877. - Anthophora parietina var. Schenckii, - Dalla Torre: Zeitschr. Ferdi­

nandeum Innsbruck (3.) XXI. p. 162.

var. fulvocinereus Dours
1869. - Anthophora parietina var. fulvocinerea Dours, - Monogr. icon. An­

thophora p. 168. Ô' 9.

Podalirius parietinus F. Ô', Metatarsus rechts, von aussen.

Niger, fulvo-villosus; ç - abdomine rufo-testaceo-hirsuto, scopa
albida (in varietatibus nigra), ci -'_ tarsis intermediis simplicibus,
metatarso lato, margine inferiore in medio dentato.

Podalirius parietinus ist ebenfalls wie acervorum abstehend
gelbbraun behaart, etwas kleiner und im ~ das Abdomen mehr
rôthlich, die Scopa weiss, das Labrum einzeln und grob punk­
ti rt, stark glânzend, im cl sind die Mitteltarsen einfach, dagegen
der hintere Metatarsus mitten verbreitert und nach innen mit
vorstehendem Zahn versehen, das Gesicht rein weiss gefârbt,
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~. - Schwarz, oben rothgelb, unten grau behaart; Kopf nur
auf dem Scheitel dunkel behaart, Clypeus einzeln und grob
punktirt, auf der Scheibe glatt, stark glânzend, Labrum fast ebenso
und dadurch von den meisten Arten leicht zu unterscheiden;
Wangen sehr lang, Hinger als das 4. Fühlerglied, deshalb der Kopf
verlângert erscheinend. Fühler schwarz, 2. Geisselglied kürzer
aIs die 3 folgenden, von denen das 3. kürzer aIs jedes der beiden
folgenden ist. Mesonotum sparsanl punktirt, glânzend ; der herz­
fôrmige Raum glânzend, an der Basis mit kurzem Mittelkiel, nach
unten mit kurzer Furche. Abdomen nur an der Basis greis be­
haart, sonst rostroth, das 5. Segment schwarzbraun; die Punkti­
rung ist deutlich. Die Ventralsegmente zeigen auf der Scheibe
dunkle Haare, die Rânder sind hâutig und bleich, davor die
mittleren mit schwacher Ausbuchtung. Beine greis behaart, die
Spitzen der Schienen rothbraun, Scopa weisslich, Penicillus rost­
braun; Innenseite der Hinterschienen schwarzbraun behaart ; Sporen
bleich. Flügel mit dunklem Rande, Adern pechschwarz, Tegulae
braun. - 13-14 mm 19,

ci - dem ~ nicht unâhnlich ; elfenbeinweiss sind nur der
Clypeus und das Labrum bis auf die schmalen, braunen Rânder
und Querstrich oberhalb des Clypeus, bei südlichen Q auch die
Basis der Mandibeln. Die Fühler sind schwarz und haben ein sehr
kurzes 2. Geisselglied, welches kaum so lang aIs die beiden fol­
genden ist. Der Thorax ist auf der Scheibe in- der Regel dunkel
behaart, Das Abdomen zeigt auf dem 4.-7. sowie auf der Scheibe
des 3. schwarze Behaarung, das 7. ist a uff'a l l e n d breit und
trapez fë r mig , ausgerandet mit zwei stumpfen vorspringenden
Ecken, ohne Analplatte auf der Scheibe. Unten greis behaart;
Ventralsegmente mitten eingedrückt, das 4.-5. dicht schwarz be­
haart, das 6. Ieicht ausgerandet. Beine einfach, greis behaart; nur
die Fersen zeigen dichte rostrothe Haare; die Hinterferse ist in
der Mitte fast breiter als die Schiene und hat an der Unterkante
einen stumpfen Zahn. - 14-15 mm 19.

Podalirius parietinus unterliegt wie retusus und aceroorum
mannigfachen Abânderungen, ich betrachte auch hier wiederum
die helle Fârbung, die im cl und ~ noch leidlich übereinstimmt
und die hâufigste zu sein scheint, als Grundform - die anderen
aIs Varietâten:

1. - Das ~ zeigt in Nord- und Mitteldeutschland als hâufigere
Form, ganzachwarze Behaarung, oben wie unten, bis auf das 2.
-4. Abdominalsegment, die rostroth behaart sind; Beine und
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Scopa sind ganz schwarz, das hierher gehërige 0 zeigt schwarze
MandibeIn -

oar, schenckii D. T.
Europa bore centre

2. - ~, ebenso wie sub. 1., aber auch das 2.-4. Abdominal­
segment ist dunkel behaart -

var. 1~igTesce1~s Friese
Thüringia (Gumperda) 21. Mai 1882.

3. - 'o~, ganz hell behaarte, südliche Form nach Dours:
"Poils de la tête cendrés, noirs sur le vertex; poils du cor­

selet fauves, noirs à la partie antérieure, blancs en dessous; 1.
segment de l'abdomen hérissé de poils cendrés roux, ceux des
autres segments sont fauves, longs a vec des poils noir s trè s­
courts formant de fonds du segment(!); anus noirs; en
dessous et sur les côtés, les poils sont blanc-cendrés, ceux des
intermédiaires et des postérieures fauves en dessus, noirs en dessous;
1. article des tarses en dessous garni de poils fauve-doré.

Le ô de cette variété et semblable à la ~; il en diffère
pourtant par le couleur moins intense des poils du thorax et des
segments abdominaux, le 5.-6. sont entièrement noirs -

var. lulvo-ci1~eTeusDours
Dalmatia, Algetia.

Podalirius parietinus hat ebenfalls eine g-rosse Verbreitung,
scheint jedoch viel seltener als aceruorum zu sein und nur lokal
hâufiger aufzutreten. Sie geht aber nicht 80 weit nach Nord.en
und Süden wie letztere. Massenhaft traf ich sie in der Rakos bei
Budapest an einer Scheune, wo ihre Nesteingânge die umfang­
reichen Wande wie ein Sieb durchlôcherten. Vor dem Nest­
eingangbaut das Thierchen eine durchlôcherte Rëhre wie manche
Odyne1~us-Arten, die aber bei Regengüssen leicht abgeweicht wird.
Die Exemplare von Bozen (11. Mai 1895) zeigen im à aIle weiss­
gef1eckte Mandibeln.

191. Podalirius simplicipes Mor.

1880. - Anthophora simplicipes F. Morawitz, 0- - Bull. aoad. sc. St. Pêters­
bourg XXVI. p. 344.

1896. - Podalirius simplieipes Friese, Q - Termesz. Füz. XIX. p. 268.
1896. - Podalirius simplicipes var. semiater Friese, Q ~ ebenda p. 268.
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Poâalirius s1'mplicipes Mor. 0', Metatarsus rechts, von aussen,
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"ô. - Genis Iatis, labro longitudine paulo Iatiore; tegulis
calcaribusque testaceis; nigra, tarsis apice ferrugineis; capite, tho­
race abdominisque segmentis tribus anticis fulvo-pilosis; mandi­
bulis facieque flavis; antennis scapo antice flavo-lineato, articulo
tertio sequentibus duobus longitudine subaequali; segmento ab­
dominali ultimo apice truncato; pedibus intermediis sinlplicibus,'
metatarso postico margine inferiore ante apicem leviter dilatato.
- Long. 12-13 mm.

Bei diesem ô sind die Mandibeln gelb mit pechbrauner
Spitze. Labrum etwas breiter als lang, gelb mit einer brâunlichen,
flachen Schwiele jederseits am Grunde; die Scheibe in weiter
Ausdehnung glatt und gHinzend, die übrigen Theile grob, sparsam
punktirt und ziemlich lang weisslich behaart. Clypeus gleichfalls
grob, aber noch vereinzelter punktirt, weisslich behaart, glânzend,
gelb gefarbt mit einem sch warzen Punkte jederseits an der Seiten­
nath oberhalb der Mitte. Stirnschildchen mit breiter gelber Quer­
binde. Nebenseiten des Gesichtes gelb; am inneren Augenrande
erstreckt sich die helle Fârbung nur wenig aufwârts, Die Wangen
sind deutlich entwickelt und im Verhâltniss zum vierten Fühler­
gliede breiter als die Lange des letzteren. Die Stirn Ist fein und
ziemlich dicht punktirt, unterhalb des mittleren Nebenauges mit
einem tiefen Grübchen und ausserdem noch mit einem nach oben
dreieckig zugespitzten Kiele versehen. Der Kopf ist rôthlichgelb,
der innere Augenrand schwârzlich behaart, Die Fühler sind
schwarz mit vorn gelbgestreiften Schafte; das 3. Glied derselben
ist so lang wie die beiden folgenden zusammengenommen. Der
Thorax ist dicht rôthlichgelb behaart; Mesonotum glânzend, wenig
dicbt punktirt mit glatter Scheibe; das Mittelfeld der hinteren
Thoraxwand glânzend, beiderseits fein und oberflâchlich, sparsam
punktirt. Die Tegulae und Flügelwurzel sind brâunlichgelb, die
FItlgel schwach getrübt mit pechbraunem Randmale und helleren
Adem. Auf dem Abdomen sind die drei vorderen Segmente
rëthlichgelb, die übrigen schwarz behaart, das letzte nach innen
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gekrümmt mit abgestutztem Endrande. Die Beine sind schwarz
die vier Endglieder der Tarsen rostroth, die Schiensporen gelblich
gefârbt; rôthlichgelb-, der binterste Metatarsus innen dicht fuchsroth­
behaart und ist der Unterrand desselben vor der Spitze ein wenig
vortretend.

Dem P. parietinus F. tâuschend âhnlich; bei diesem sind aber
die Mandibeln (!) und die Nebenseiten des Gesichtes schwarsgetârbt,
die Schenkel des letzten Beinpaares schwarz behaart, deren Meta­
tarsus unten mit einem stark vorspringenden Hôoker versehen und
das letzte Abdominalsegment am Endrande jederseits in' einen
dreieckigen Zahn auslaufend.

Von Prshewalsky im Tjan-Schan in der Waldregion ge­
fun den." (Mittelasien.)

~. - Schwarz, gelbbraun, unten weisslich behaart; Kopf ganz
wie bei parietinus gebildc., aber überall gelbweiss behaart, es
fehlen also die dunklen Scheitelhaare des parietinus. Das Ab­
domen zeigt eine mehr gleichmâssig braungelbe Behaarung, es
fehlen also die fast rothen Haare auf der Scheibe des 2.-4. Seg­
mentes. Die Tegulae sind gelbbraun; die 4: letzten Tarsenglieder
rostroth. - 14-15 mm 19.

Wie bei parietinus tritt auch bei simplicipes das ~ in eine
dunkle Varietât auf, die aber nur auf dem Kopf, Thorax und dem
1. Abdominalsegment schwarze Behaarung zeigt, die Beine sind
braun behaart, Scopa fast gelbweiss, Penicillus rostroth und ebenso
die Unterseite aller Tarsenglieder. 15 mm 19.

var. semiater Friese
Turkestan.

Podalirius sirnplicipes ç gleicht ebenfalls wie das ci voll­
kommen dem parietinus, ist aber an den gelbbraunen Tegulae und
der hellen Kopfbehaarung, bei var. semiater auch an der hellen
Scopa zu erkennen. Wâhrend das ci also eingreifende morpho­
logische Abweichungen aufweist, zeigen die ~ nur oberflâchliche
Farbenunterschiede,

Diese Art erwarb ich in 4 Exemplaren von Staudinger,
der die Thierchen yom kl. Alai (Turkestan) bezog.

192. Podaiirius turanic1.1Js Fedt.

1875. - Anthophora Turanica Fedtschenko, Q - Turkestan Apid. 1. p. 10.
1890. - Anthophora Turanica F. Morawitz, 5;2 - Horae soc. entom, Ross. XXIV.

p.353.
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"Nigra, tarsis apice ferrugineis; atropilosa, occipite thoraceque
supra fusco-, abdominis segmentis 1--3 aurantiaco-villosis; cal­
caribus testaceis,

~ - clypeo labroque crasse minus dense punctatis; scopa
atra; metatarso postico atro-piloso. -- Long. 16 mm.

Similis parietinus, sed scopa atra faciledistinguenda.
Hah. prope Iskander; semel capta." (Turkestan.)
Morawitz erwâhnt noch folgendes:
~ var. - atrohirta abdomine supra (segmento primo excepto)

rufo-villoso, ventre albido-ciliato, fronte griseo-pilosa.
Kan-ssu: Sinin. (Mongolei.)
Das a ist noch unbekannt ; wahrscheinlich nul" eine Varietât

des parietinus."

193. Podali1r' i 1t S arcticue Mor.

1883. - Anthophora arctica F. Morawitz, Ô Q - Rev. mens. d'entom.T. 2. p. 33.

"Genis latis, labro transverso; nigra, tegulis calcaribusque
piceo-testaceis, tarsis apice pallide-ferrugineis; subtus griseo-, supra
pallide-flavescenti-pilosa, abdominis segmentis posterioribus pilis
fuscis inmixtis,

~ - labro fortiter rugoso, clypeo crasse denseque punctato,
antennarum articulo tertio sequentibus tribus conjunctis longitudine
sub-aequali; ventre griseo - ciliato, scopa albida, penicillo fulvo,
metatarsis intus pallide-ferrugineo-tomentosis. - Long. Il mm.

a- facie eburnea; labro apice fere tridentato, dentibus Iatera­
Iibus acutis, intermedio emarginato; antennarum scapo antice flavo­
lineato, articulo tertio sequentibus duobus conjunctis paulo longiore­
abdominis segmento ultimo Iongitudinaliter carinato, apice producto­
explanata, - Long. Il mm.

Diese hochnordische Art stimmt in der Kërperform und in
der Breite der Wangen mit parietinus überein. -

Das ganz flache Labrum ist deutlich breiter aIs Iang, sehr
dicht 'und grob gerunzelt, fast matt und ohne Seitenhëcker. Clypeus
sehr dicht und grob, Stirnschildchenund Nebenseiten des Gesichtes
fein und sehr sparsam punktirt. Scheitel und Hinterhaupt blass­
geIb, die übrigen Theile des Kopfes weiss behaart. Die Fühler­
geissel ist unten pechbraun gefârbt, das 3. Glied derselben fast so
lang als die drei folgend en zusammen genommen; das 4. ist etwa
so Jang als breit, die beiden folgenden ein wenig langer. Die

18
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Behaarung des Thorax ist oben blassgelb, unten greis; die Tegulae
sind hell pechbraun, die Adern der schwach getrübten Flügel
etwas dunkler gefarbt Das Abdomen ist oben blassgelb und im
Ganzen ziemlich spârlich behaart; auf dem 4. Segmente sind den
bleichen einige wenige dunkle Haare beigemengt; das 5. mitten
am Endrande mit einem schwârzlichen Haarpolster; die Ventral­
segmente sind greis gefranst. A.n den mit greisen Haaren aus­
gestatteten Beinen sind die vier Endglieder der Tarsen rostroth
gefârbt und die Fersen innen fuchsroth behaart. Am dritten Bein­
paare scheint die von Pollen bedeckte Schienbürste weisslich zu
sein; der Endpinsel am Metatarsus ist rothgelb.

Beirn ci sind die Mandibeln schwarz, das Gesicht elfenbein­
weiss gefarbt. Der Endrand des Labrum ist dunkel gesâumt und
in gewisser Richtung gesehen, mit drei sehr kleinen Zâhnchen be­
wehrt; die seitlichen erscheinen zugespitzt, der in der Mitte be­
findliche einem fast viereckigen und ausgerandeten Vorsprunge
âhnlich ; im übrigen ist das Labrum grob und sparsam punktirt,
glânzend und jederseits am Grunde luit einem brâunlichen Flecken
versehen. Der Endsaum und die obere Hâlfte der Seitennâhte am
Clypeus schwarz. Das fein und dicht punktirte Stirnschildchen
mit beinfarbener Basalbinde. Die Stirn nicht gekielt. An den
Fühlern ist die Geissel unten dunkel pechbraun, der Schaft bein­
farben; das 3. Glied lânger als die beiden folgenden zusammen
genommen. Das 4. ist sa lang als breit, die folgenden deutlich
langer. Anl Abdomen sind die beiden ersten Segmente oben
blassgelb, die übrigen schwârzlich behaart; das letzte mit einem
stark entwickelten Lângskiele und hervorgezogener, flaeh aus­
gebreiteter und abgestutzter Mitte des Endrandes versehen. Die
Ventralsegmente sind greis gefranst, der letzte fast abgestutzt er­
scheinend. Die Beine sind greis, die Innenflâche der Metatarsen
fuchsroth behaart; am dritten· Beinpaare sind die Sporen so lang
als der halbe lineare Metatarsus.

Ein Pârchen diesel' Art ist von Cz ekan 0 w s k y in Ostsibirien
am Olenek, in der Nâhe des Eismeeres gesammelt worden."

(Sibiria.)

194. PodaliTi~ts suoservicornd» Mor.

1894. - Anthophora subserricornis F. Morawitz, ~ _. Horae soc. entom. Ross.
XXVIII. p. 7.
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"ci. - Genis distinctis pedicello fere latioribus; labro qua­
drato; nigra, tegulis calcaribusque pallide-testaceis, mandibulis
annulo lato tarsisque apice ferrugineis; supra fulvo - pilosa, seg­
mentis abdominalibus tribus posticis atro - hirtis ; labro facieque
flavescentibus; antennis nigris, scapa antice flavo-lineato, articulis
3.-11. subtus emarginatis apice prominentibus, 3. scapo vix lon­
giore sequentibus duobus eonjunctis paulo breviore; abdominis
segmento ultimo apice léviter rotundato - explanato, disco longitu­
dinaliter carinato; pedibus simplicibus. - Long. 12 mm.

Dem P. parietinus âhnlich, unterscheidet sich diese Art von
demselben durch den einfachen Metatarsus des dritten Beinpaares
und von allen zunâchst verwandten noch ausserdem durch die
Fühler und das Labrum. Letzteres ist nâmlich so hoch als breit,
schwach gerunzelt, mit fast abgestutztem, unteren Rande, gelb mit
schwarzem Endsaume und einem brâunlichen Flecken jederseits
am Grunde. Das Gesicht ist weiss behaart, der Clypeus, eine
Querbinde über demselben und ein Streifen jederseits dicht am
Aussenrande gelb. Fühler schwarz, Schaft vorn gelb; die ver­
hâltnissmâssig lange Geissel erscheint stumpf gesâgt, indem die
untere Seite der Glieder 3-11 ausgerandet und die Spitze der­
selben ein wenig hervorgezogen ist; das 2. Geisselglied ist kaum
langer als der Schaft und um .die Hâlfte langer als der dritte;
dieses und das 4. sind fast doppelt so lang als breit, die folgenden
noch etwas langer erscheinend.

Jagnob: Ansob."
Turkestan.

195. Podalirius cafJ/linulatus Mor.

1886. - Anthophora carinulata F. Morawitz, d Q - Horae soc. entom, Ross.
XX. p. 203!

1894. - Anthophora carinulata F. Morawitz, 0' - Horae soc. entom. Ross.
XXVIII. p. ri.

Podalirius carinulatuB Mor. 6, Metatarsus rechts, von aussen,

"Genis latis, labro paulo transverso; nigra, tegulis calcari­
busque testaceis; subtus griseo-, supra fulvo -villoso, abdomine
apice nigro-hirto.

18*
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~ - labro fortiter rugoso, clypeo subtiliter sat dense punc­
tato, antennarum articulo 3. sequentibus tribus conjunctis fere
longiore; abdomine segmento 5. apice medio atro-velutino, ventre
griseo-ciliato, scopa albida, metatarso postico penicillo aureo ter­
minato. - Long. 12-13 mm.

a- labro facieque pallide-flavescentibus, antennis scapo antice
pallide Iineato, articulo 3. sequentibus duobus conjunctis longitu­
dine sub-aequaIi; abdominis segmento ultimo apice truncato, supra
Iongitudinaliter carinato. - Long. 12 mm.

Die Wangen sind sehr breit, das grob gerunzelte Labrum
ist ein wenig breiter aIs lang; der untere Rand der Mandibein
und die Schlâfen sind greis, das Gesicht und das Hinterhaupt
fuchsroth oder geiblich behaart. Das 3. Fühlerglied ist fast langer
als die drei foigenden zusammen, das 4. ist kaum breiter als Iang,
die foigenden sind deutlich langer aIs breit. Der Thorax ist unten
greis, oben fuchsroth behaart; das Mittelfeld der hinteren Thorax­
wand ist durch eine schwache Lângsfurche halbirt und beiderseits
von derselben sehr fein punktirt. Tegulae sind hell, brâunlichroth,
die Adern der schwach getrübten Flügel pechschwarz, der Nervus
transversus ordinarius interstitiell. Das Abdomen ist unten greis
bewimpert, oben fuchsroth oder geiblich behaart; das 5. Segment
mitten am Endrande mit einem schwarzen Polster ausgestattet.
Die Beine sind greis, die Innenflâche der Metatarsen roth behaart;
die Schienbürste ist weiss, der Endpinsei an der Ferse des dritten
Beinpaares goldigroth.

Das ci ist mit einer weisslichgelben, sparsampunktirten,
glânzenden, beiderseits am Grunde mit einem dunkeln Flecken
gezeichneten Labrum, deren Endrand mitten ein wenig vortritt,
ausgestattet. Der Clypeus, die Nebenseiten des Gesichtes, eine
Querbinde des Stirnschildchens blassgelb; die Naht des Clypeus
ist vom Grunde an bis etwa zur Mitte hin schmal schwarz ein­
gefasst. Das Gesicht ist hell, das Hinterhaupt fuchsroth behaart.
Die Fühler sind vorhâltnissmâssig Jang, der Scbaft vorn weisslich­
gelb; das 3. Glied ist ungefâhr so lang wie die beiden folgenden
zusammen, das 4. ein wenig langer als breit, die folgenden sind
gestreckter, die Endglieder reichlich um die Hâlfte langer aIs breit.
Der Thorax und das Abdomen - sind oben sehr dicht fuchsroth,
die Segmente 4-7 schwarz behaart; das letzte ist zuweilen rost­
roth gefârbt, mitten deutlich gekielt und hat einen fast gerade
abgestutzten Endrand. Der Bauch ist beiderseits lang greis
behaart, ebenso die Beine, deren Metatarsen innen roth befilzt
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sind; die vier Endglieder der Tarsen und die Schiensporen hell
rostroth.

Sehr âhnlich dem parietinus gebaut; das Q unterscheidet
sich aber von demselben durch ein verschieden geformtes und
skulptirtes Labrum , sowie das verhâltnissmâssig lângere dritte
Fühlerglied; das ô aber durch die einfachen Hinterfersen und
den fast abgestutzten Endrand des letzten Abdominalsegmentes.

Keria-Gebirge." Centralasien.
"var. à - labro facieque eburneis; abdominis segmentis

tribus posticis nigro-hirtis. -
Wâhrend die von Przewalsky aus dem Keria-Gebirge mit­

gebrachten Exemplare ein blassgelb gefârbtes Gesicht und fuchs­
roth behaarte Seiten der vorletzten Abdominalsegmente zeigen,
haben die von Glasunow gesammelten ein elfenbeinweisses Gesicht
und sind die letzten Abdominalsegmente schwarz bekleidet. Am
kaum bogenfôrmig gekrün1mten Metatarsus des dritten Beinpaares
verlaufen die Rânder mit einander parallel; der untere vordere
Winkel desselben ist ziemlich scharf zugespitzt, der hintere ab­
gerundet, die Iunentlâche brandroth behaart.

Jagnob: Ko!."
Turkestan, Glas U Il 0 w.
lch verdanke dem Autor ein Pârchen aus dem Keria-Gebirge,

welches von Przewalsky in einer Rohe von 2800 mtr, gesammelt
wurde, lm Mus. Wi en befinden sich 4 ~ aus der nôrdlichen
Mongolei (Leder).

196. Podaliriu« latigettus Mor.

188ft - Anthophora latigenaF. Morawitz, Ô - Horae soc. entom. Ross.XX. p. 205.

"à. - Genis latis, labro transverso ; nigra, tegulis calcaribusque
pallide-testaceis; subtus griseo-, supra ful vo-pilosa, segmentis ab­
dominalibus 3-7 atro-hirtis, ultimo fortiter emarginato; labro fa­
cieque flavescentibus, antennarum scapo antice flavo-striato, ar­
ticulo 3. sequentibus duobus conjunctis longitudine subaequali;
pedibus simplicibus. - Long. 12 mm.

Dem P. carinulatus sehr âhnlich und von demselben durch
das am Endrande weit vorgezogene und hier tief, fast halbkreis­
fôrmig ausgerandete, ungekielte 7. Segment und die abweichende
Behaarung des Abdomen zn unterscheidcn. Das Labrum hat zwei
dunkle Makeln beiderseitsam Grunde, der Endrand des Clypeus
und die obere Hâlfte der Seitennaht sind schwarz gesâumt. Die
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Flügel sind kaum getrübt, der Nervus transv. ordin. interstitiell. .
Die Beine sind überall greis, die Fersen innen roth behaart, der
Metatarsus des dritten Beinpaares aussen glatt und glânzend, mit
parallelen Rândern,

lm Keria-Gebirge ein Exemplar gefunden." Centralasien.

197. Podalëriu» balmeorumi Lep.

1841. - Anthophora balneorumLepeletier, 0'Q - Rist. nat. Insect. Hymén.
II. p. 81.

1863. - Anthophora obesa Giraud, ôQ - Verh, zool. bot. Ges. Wien XIII. p. 43.
1869. - Anthophora balneorum Dours, 0'Q - Monogr. icon. Anthophora p. 105.
1869. - Anthophora obesa Dours, 0'Q - Monogr. ioon, Anthophora p. 109.
1879. - Anthophora balneorum Pérez, à Q - Actes soc. Linn. Bordeaux

xxxm, p. 143.
1879. Anthophora balneoram var. obesa Pérez, - Actes soc. Linn. Bordeaux

XXXIII. p. 143.

Poâaliriu« balneorum Lep. 0', Metatarsus rechts, von aussen.

Niger, dense fulvo-villosus, abdominis 1. fulvo-, reliquis gri­
seo- (in varietate-nigro-) hirsutis, segmentis 5.-6. ferrugineo-hirtis,
~-scopa nigra, &-facie alba, pedibus simplicibus, metatarso aequali.

Podalirius balneorum âhnelt im Habitus dem parietinus, nur
ist der Kopf nicht verlângert und der Thorax immer rostroth be­
haart, im ~ unterscheidet sie sich durch die kürzeren Fühler, deren
langes 2. Geisselglied, dem grob runzlig punktirten und matten
Clypeus, wie grob gerunzeltem Labrum, im & durch den un­
gezahnten, parallelseitigen Metatarsus,

~. - Schwarz, greis behaart, der Thorax oben und das 1.
Abdominalsegment rostroth; Kopf auf dem Scheitel mit einigen,
schwarzen Haaren gemischt; Clypeus grob runzlig punktirt, mit
matten Zwischenrâumen, Labrum sehr grob gerunzeIt, Wangen
schmal, rostroth; Fühler schwarz, 2. Geisseiglied langer als die 3
folgenden, die unter sich gleich und breiter als lang sind. Ab­
domen auf dem 1. Segment roth, die übrigen mehr oder weniger
greis, die letzten Segmente rôthlich behaart. Unten weiss behaart,
die Ventralsegmente dicht punktirt, matt, auf dem Basaltheil glatt
und glanzend, die Rânder Jang weiss ciliirt, Beine aussen roth­
braun, innen schwarz behaart, die Metatarsen unten mebr roth-
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braun; Scopa schwarzbraun, Metatarsus weisslich, Penicillus rost­
roth. FIügel getrübt mit dunklem Rande, Adern pechschwarz;
Tegulae ganz schwarz. - 141/ 2 mm 19~

Ô -- dem ~ âhnlich, aber bis auf den Thorax fast ganz greis
behaart; von weisser Farbe sind der Olypeus mit Ausnahme der
breiten Seitenrânder und dem schmalen Vorderrande, eine Linie
oberbalb desselben und das Labrum bis auf die schmalen Rânder
und die Basaltuberkel. Fühler schwarz, 2. Geisselglied so lang
als die 3 folgenden. Abdomen mit braunen Segmentrândern, 7.
Segment mit schmaler, abgestutzter Analplatte. Ventralsegmente
eben, 6. jederseits des mittleren W ulstes eingedrückt, am Hinter­
rande tief ausgeschnitten Beine schwarz, einfach, aussen greis,
innen dunkelbraun behaart, Metatarsen parallelseitig, innen roth
behaart, Sporen schwarz.v-c- '12-14 mm lg,

Die bis in die südlichen Alpenthâler vordringende Art ândert
hier ab, indem das ~ auf dem 2.-4. Abdominalsegment schwarze
Behaarung zeigt, auch die Beinbehaarung ist dunkler; das a zeigt
nul' einen mehr oder weniger weiss gefârbten Fühlerschaft auf der
Vorderseite und einen kleinen weissen Fleek zu beiden Seiten des
Clypeus, nicht weit vom Augenrande - var. obesue Giraud

Wallis.
Podalirius balneorum var. obesus fing ich in einigen Exem­

plaren bei Siders am 15. J uli 1884 an Echium vulgare; weitere
Stüeke erhielt ich durch v. Seh ul thess ebendaher. Ein Pârchen
von balneorum sandte mir Magretti von Bardonnechii (10. Juli
1892), Oberitalien. pie Art seheint lokal begrenzt zu sein; wâhrend
Lepeletier sie nach Exemplaren ans den Pyrenâen beschrieb
und Pérez sie bei Barèges in Mehrzahl beobachtete, fand Giraud
sie bei Oulex (Piemont) var. obesus.

Man vergleiche aueh die folgende Form (nigrovittatus).

198. Poâaiirius l~igrrovittcttus Dours

1869. - Anthophora nigrovittata Dours, Ô Q - Monogr. ieon. Anthophora p. 98.

Podalirius nigrovittatus Dours ô, Metatarsus rechts, von aussen.

Podalirius nigrovittatus ist morphologiseh ganz wie bal­
neorum gebaut und unterscheidet sich ausser der geringeren
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Grosse nur durch die rostrothe Ho h aar u n g des ganzen Kërpers,
an welchem nur das 2. Abdominalsegment und die Basis des 3.
schwarz behaart ist, im c.;? ist die Scopa auch rostroth,' im ci
scheint das 2. Geisselglied fast kürzer als die dreifolgenden
zu sein.

Dour s sagt folgendes über seine Art:
,,~. -- Nigra, ferrugineo-hirsuta, 2. segmento abdominis toto,

3. partina nigro-piloso; alis subfuscescentibus.
~ - noire; entièrement recouvert de poils ferrugineux, si

ce n'est aux 2., 3. segments de l'abdomen ou il sont noires; mêlés
de ferrugineux, surtout au 3. Pattes en dessous noires; ailes un
peu enfumées au bout; côte et nervures noires. - Long. 14 mm.

Voisine de [erruqinea.

ci - noir; dessous du 1. article des antennes blanc-jaunâtre
ou éburné; face de cette couleur, sauf deux taches sur la partie
supérieure du chaperon et deux points sur les côtés du labre,
noirs; mandibules noires. Pubescence de tout le corps d'un
roux plus ou moins foncé, sauf sur les 2., 3. segments abdomi­
naux où elle est mêlée de poils noirs, plus rares sur le 3., poils
des pattes cendrés; tarses ferrugineux. -- Long. 14 mm.

Corse. Coll. S ich el, Do urs."

Podalirius nigrovittatus ist bisher nur auf Korsika (M an n)
beobachtet; er ist nach meiner Ansicht nur eine var. von balne­
orum da mir jedoch nur einige ô und 1 ~ (dem Mus. Wien ge­
hôrend) vorliegen, so lasse ich die Art bis auf weiteres bestehen,
bis mehr Material und genaue biologische Daten zum Vergleiche
vorliegen. Ein 0 verdanke ich der Güte v. Schui the s s', ein
weiteres Pârchen befindet sich im Mus. Bu da p est, alle ebenfalls
von Korsika stammend.

199. Poàctliritl,S auo-ipe« Mor.

1886. - Anthophora auripes F. Morawitz, Q - Horae soc. entom, Ross. XX. p. 207.

,,~. - Genis latis, labro subquadrato fortiter punctato-rugoso;
nigra atro-velutina,' abdominis segmentis quatuor anticis aureo­
fulvo-villosis, 1. utrinque nigro-fasciculato, 4. media late nigro­
vestito apice lateribus albido-fimbriato; ventre griseo-ciliato; pe­
dibus atro-birtis tibiis tarsisque posterioribus aureo-fulvo pilosis;
clypeo nitido subtiliter punctato, antennarum articulo 3. sequen­
tibus tribus conjunctis longitudine subaequali - Long. 12 mm.
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Mit sehr breiten Wangen und einem gHinzenden, fein und
an den Seiten dichter punktirten Clypeus ausgestattet. Das
Labrum ist fast quadratisch, sehr grob punktirt-gerunzelt, die
Seitenhôcker schwach entwickelt. Der Kopf ist überall tief schwarz,
die Mandibeln unten aschgrau behaart. Das 3. Fühlerglied ist so
lang als die drei folgenden zusammen, das 4. breiter als lang, das
5. nur ein wenig langer aIs die folgenden, etwa so lang wie breit.
Der Thorax ist überall tief schwarz behaart, glanzend, fein
punktirt; Tegulae sind dunkel pechbraun, die Adern der schwach
getrübten Flügel pechschwarz gefarbt; der Nervus transverse ordin.
ist ein wenig nach aussen von der Gabel eingefügt. Das Abdomen
ist oben goldig-roth behaart; das 1. Segment hat jederseits einen
schwarzen Haarbusch; das 4. ist nur an den Seiten rôthlich,
sonst schwarz, der Endrand beiderseits weisslich gefranst; die
beiden Analsegmente sind schwarz bekleidet, das 5. gleichfalls am
Endrande jederseits weiss bewimpert, Die Beine sind schwarz,
die Metatarsen innen rostbraun behaart; der vordere Rand der
Mittelschienen, die âussere Flache des entsprechenden Fersengliedes,
die Schienenbürste und der Endpinsel des Metatarsus am dritten
Beinpaare goldigroth; die vier Endglieder der Tarsen sind rostroth,
die Schiensporen heller gefarbt.

Von dem âhnlich gebauten parietinus durch das anders
skulptirte Labrum und das verhâltnissmâssig lângere 3. Fühler­
glied zu unterscheiden.

101 . Burchan-Budda-Gebirge nur dieses ~ gefangen."
Centralasien.

200. Podctliritts niyrilJeS Mor.

1886. - Anthophora nigripes F. Morawitz, Q - Horae soc. entom. Ross. XX. p. 205.

,,~. - Genis latis, labro subquadrato punctis paucis magnis
utrinque impressis, medio spatio longitudinali laevi notato ;nigra,
calcaribus ferrugineis, atro-pilosa; an tennis articulo 3. duobus
sequentibus paulo longiore, 4. transverso sequenti dimidio fere
breviore; clypeo nitido crasse sparsim punctato, scuto fron tali lae­
vi; thorace supra albido - villoso, abdominis segmentis 1-4 au­
rantiaco, utrinque fasciculo albido ornatis; scopa atra, - Long.
16 mm.

Bei dieser -Art sind die Wangen sehr breit und glânzend;
das gleichfalls glânzende Labrum ist fast 80, lang wie breit, mit
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einem glatten Lângsfolde und zu beiden Seiten desselben mit
wenigen aber sehr groben, haartragenden Punkten versehen.

Der Kopf ist überall schwarz behaart;der gHinzende Clypeus
ist grob aber nicht dicht punktirt, indem die Punktzwischenrâume
breiter aIs die Punkte selbst sind; das Stirnschildchen erschein t
glatt und glânzend ; unter dem mittleren Nebenauge ist ein ziemlich
tiefes, rundliches Grübchen vorbanden. Das 3. Füblerglied ist
etwas langer als die beiden folgenden zusammen, das 4. ist
deutlich breiter als Iang und um die Hâlfte kürzer aIs das 5.
Der Thorax ist unten und an den Seiten schwarz, oben mit
Einschluss der binteren Wand dicht weisslich bekleidet; die Skulp­
tur des Mesonotum schwer sicbtbar; es scbeint glânzend und
sehr fein und sparsam punktirt zn sein. Das Mittelfeld der hin­
teren Thoraxwand ist weniger dicht als die Seiten derselben be­
haart, fein und ziemlich dicht punktirt, mit einem Grübchen
mitten an der Basis; die glanzenden Mesopleuren sind sehr fein
und dicht punktirt. Die Tegulae sind schwarz, die Adern der
schwach getrübten Flügel dunkel pechbraun; die 2. Oubitalzelle
ist oben verschmâlert und nimmt den rücklaufonden Nerv hinter
der Mitte anf; der Nervus transv. ordin. ist weit vor der Gabel
eingefügt. Das Abdomen ist schwarz, die vier vorderen Segmente
oben dicht orangeroth bebaart, an den Seiten aber mit weissen
Haaren, die sich auf dem ersten am meisten ausbreiten, eingefasst.
Die Beine sind überall einfarbig schwarz behaart mit hell rost­
farbenen Schiensporen; die drei letzten Tarsenglieder sind gleieh­
falls rostroth gefârbt,

Dem P. parietinus im Kôrperbau âhnlich ; diese Art ist
aber kleiner und hat ein lebhaft gHinzendes Mittelfeld der hinteren
Thoraxwand, diese ist grôsstentheils glatt und durch eine mehr
oder weniger deutlich ausgeprâgte Lângsfurche halbirt.

lm Keria Gebirge nur ein Exemplar gesammelt."

Centralasien.

201. Poclalir'itts J~t'/J"CCttus Pz.

1798. - Apis furcata Panzer, - Faun, Insect. German. V. P. 56 T. 8.
179S. - Apis dumetorum Panzer, - Faun. Insect. German. V. P. 56. T. 13.
IS02. - Apis furcata W. E. Kirby, Ô Q - Monogr. apum Angl. II. p. 288.

T. 17 F. 5 (Q) & 6 Cô).
180S. - Anthophora furcata Spinola, - Insect, Ligur. II. p. 195.
1841 ~ - Anthophore furcata Lepeletier, - Hist. nat. Insect, Hymen. II. p. 92.'



Podalirius furcatus. 283

1848. - Megilla furcata Nylander, d Q - Notis. Saellsk. faune & fi. Fenn.
Forh, r. [Adnot.] p. 24fl. T. 3 F. 4 (d).

1852. - Anthophora furcata Eversmann, d Q - Bull. soc. natural, Moscou.
XXV. P. 3. p. 111.

1872. - Megilla fureata Thomson, d Q - Hymen. Scandin. Il. p. 55.
1876. - Anthophora furoata Smith, d ç;2 - Cata1. Brit. Hymen. Brit. Mus. 2

Ed. 1. p. 193.
1884. - Anthophora furcata E. Saunders, d ç;2 - Trans. Entom. Soc. London

p. 221. T. 11. F. 2.
va'!". norvegicus Nyl,

1852. - Megilla furcata var. norwegica Nylander, Notis. Saellsk, faune &
fi. Fenn. Forh. Il. [Revis.] p. 267.

Podalirius [uacatu» Panz. ô,Metatarsus rechts, von aussen,

Niger, fuliginoso-hirsutus, ~ abdomine sine fasciis, segmentis
5.-6. rufo-hirtis, scopa fuliginosa, ci pedibus simplicibus, seg­
mento anali bifurcato.

Podalirius furcatus ist eine der kleineren Arten und unter
diesen dem vulpinus am âhnlichsten, nur fehlt den Abdominal­
segmenten jede Spur von helleren Binden; im ~ ist das Abdomen
braun behaart, mit intensiv roth behaarter Spitze, welche selbst
bei ganz abgeflogenen Exemplaren noch gut zu erkennen ist, beim
ci ist das gegabelte Analsegment wie die einfach behaarten Beine
auffallend.

~. - Schwarz, braun behaart, Kopf und die Scheibe des
Thorax grôsstentheils schwarz behaart; Clypus grob punktirt, die
Skulptur wegen der dichten Bebaarung schwer sichtbar; Labrum
grob gerunzelt, Wangen deutlich, kaum so lang als das 4. Fühler­
glied; Fühler schwarzbraun, 2. Geisselglied so lang als die 3 fol­
genden. Thorax ziemlich dicbt punktirt, auf der Scheibe glatt
und matte Abdomen glânzend, fein und zerstreut punktirt, nur
dünn und kurz behaart,. selbst an den Rândern des 2. und 3.
Segmentes kaum dichter, 5. und 6. roth bebaart, namentlich nach
den Rândern ZUt Ventralsegmente mit braunen Rândern, Dur
gegen die Spitze zu merklich roth behaart. Beine sparsam braun
behaart, Scopa ebenfalls braun, Hinterschienen innen schwarz, Me­
tatarsen innen .roth behaart, Penicillus glanzend roth; Sporen
braun, Flügel gleichmâssig getrübt. - 11-12 mm 19.
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a ~ wie das Weibehen, das Gesicht gelb gefarbt und zwar
der Clypeus ganz, das Labrum bis auf den ziemlieh breiten Rand,
ein querfleek über dem Clypeus und ein grosser, dreieekiger
Fleek zwischeu Augen- und Clypeusrand, der oft noeh verlângert
als faine, gelbe Linie am Augenrand sieh hinaufzieht, der Fühler­
schaft °entweder vorne gelb oder doch mit einzelnen , kleinen
Flecken. Auf °der Thoraxscheibe verschwindet mitunter die
dunklere Behaarnng ganz. Das Abdomen wie heim ~, die Spitze
aber schwarz behaart, das 7. Segment ist ziemlich tief zweitheilig,
die beiden Spitzen rothbraun gefarbt und. hierdurch von allen
Arten gut ausgezeichnet. Ventralsegment 3.- 5. voru Endrande
aus eingedrückt und roth befilzt, das 6. tief ausgerandet, mit
aufgeworfenem Rande. Beine einfach gebildet, braun behaart, die
Metatarsen innen rëthlich, - 10 1/ 2-12 Ulm Ig.
AIs var. ô ~ - bezeichne ich die kaukasischen Exemplare, bei

denen im ~ die Scopa fast weiss wird und im ô die Ventral­
segmente 3.-5. mitten eine dunkelbraune Befilzung auf­
weisen - car, caucasicus Friese

Kaukasus (Mus. Wien.)
var. ~ - nach Nylander: femina in Norvegia et Lapponia hir­

sutie obvenit thoracis et baseos abdominis nigra non albido­
cinerea, ut in solita. Nominetur forma - var. norueqicus Nyl.

Norvegia, Lapponia.
Podalirius [urcatus ist eine nicht seltene Art, die im J uni

vor allem an Stachys silvatica fliegt und besonders an Waldrândern
und in WaldIichtungen zu finden ist. Ihre Verbreitung dürfte
sich über ganz Nord- und Mitteleuropa und Mittelasien erstrecken,
im Mus. Wi en sind noch Exemplare aus der Mongolei (Leder
1892) und dem Kaukasus vertreten. AIs südlichster Fundort ist
mir Fiume (Ko rl e v i ç) bekannt geworden, wo das Thier ebenfalls
im Juni nicht selten zu sein seheint. Hier bei Innsbruck fliegt
sie hâufig im botanischen Garten an Stachys in Gesellschaft von
Anthidiurn" manicatum.

Ueber den Nestbau verdanke ieh Herrn H. Borries in
Kopenhagen cine genaùere Notiz, Genannter Herr sandte mir ein
sehr schônes Nest dieser Biene, welches in einemBaumstumpf
(vielleicht ein abgesâgter Ast!) angelegt war. Die Biene hatte 2
Gange von ca. 8 cm Lange in das Hirnholz hineingenagtund
hierin die einzelnen Zellen hintereinander durch verklebtes Holz­
mehl hergestellt. Ein dritter zeigt nUT eine ZeIIe, wâhrend die
beiden andern âund 6 Zellen aufweisen.
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Nach einer mündlichen Notiz von Herrn D. AIfke n befindet
sich ÏIn Mus. Bremen ein âhnliches Nest.

202. Poclalilf'itl,S ItansefJ~ii Mor.

1883. - Anthophora Hanseni F. Morawitz, 0- - Rev. mens. d'entom. 1. P. 2. p. 35.

Podalirius hansenii Mor. 0-, Metatarsus rechts, von aussen.

,,0. - Genis angustis linearibus, ore porecto, labro longitudine
paulo latiore; facie pallide-flava; antennarum scapo antice pallide­
flavo-lineato, articulo tertio elongato sequentibus tribus conjunctis
paulo breviore; subtus griseo-, supra pallide-griseo-flavicanti pilosa;
abdominis segmento ultimo rotundato; pedibus posticis metatarso
margine interno angulo apicali spinoso-producto, media dente va­
lido in curvo armato. - Long. Il mm.

Das einzige mir vorliegenrle Exemplar ist stark abgerieben,
die Behaarung dürfte daher bei frischen eine andere sein. Der
Kopf ist greis, das Hinterhaupt nebst dem Scheitei geiblich greis
behaart; der Mund ist vorgezogen ; die Mandibeln einfarbig schwarz,
die Wangen sind deutlich entwickelt, aber Iinear und schmâler
als das 4. Fühlerglied ; das Labrum ist ein wenig breiter als lang,
nicht besonders dicht runzelig punktirt, biassgeIb, am Grunde
jederseits mit einem brâuulichenFlecken ; der ziemlich grobpunktirte
Clypeus ist gieichfalls biassgeIb, an der Seitennaht unterhaib der
Basis jederseits eine schmale und kurze schwarze Lângsstrierue;
die Nebenseiten des Gesichtes und eine breite Basalbinde des
Stirnschildchens gelb. Der Füblerschaft ist vorn biassgeib gestreift;
das 3. Fühlerglied ist Iang gestreckt, aber dabei kürzer als die
drei -folgenden zusammengenommen ; das 4. ist breiter aIs lang
und mehr als um die Hâlfte kürzer aIs das 5. oder 6. Der Thorax
ist unten greis, oben gelblichgreis behaart. .Die Tegulae und die
Adern der fast klaren Flügel pechbraun gefârbt, Das Abdomen
ist oben spârlich, die beiden ersten Segmente dichter und langer
gelbliehgreis bekleidet, auf den vorletzten Segmenten mit zahl­
reichen, schwârzlichen Haaren untermischt; das letzte ist fast zu­
gerundet. Die Ventralsegmente sind spârlich greis behaart, das 5.
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mit einer flachen Ausrandung. Die Beine sind greis, die Meta­
tarsen innen dunkel behaart, letztere mit brâunlichem Schimmer.
Die pechbraunen .Schiensporen sind am dritten Beinpaare so lang
als die halbe Ferse; bei diesel' ist der Innenrand unten dornartig
vorgezogen und ein wenig oberhalb der Mitte mit einem langen,
starken und schwach gekrümmten Zahne bewehrt; der Metatarsus
scheint zwischen diesem Zahne und dem vortretenden unteren
Winkel sehr flach rinnenfôrmig ausgehëhlt zu sein, und wird diese
Rinne oben einerseits von dem sehr langen, unten von einem
kurzen Zâhnchen begrenzt.

Diese Art hat eine entfernte Aehnlichkeit mit P. podagrus
Lep. == cinereus Ev.; bei Ietzterer sind aber die Wangen gar
nicht entwickelt, der Zahn am Metatarsus viel kürzer und scharf
zugespitzt.

Bei P. [emoralis Ltr. ist das Labrum langer als breit, am
dritten Beinpaare die Schenkel geschwollen, die Schienen innen
ausgehôhlt, die Sporen sehr kurz, etc.

Dieses ci habe ich von Herrn B al as s 0 g 10 erhalten; dasselbe
wurde von Herrn Hansen bei Irkutsk gesammelt."

Sibiria.
lm Mus. Berlin befindet sich ein ci ans Sibirien.



Anhang.

Arten,
bei welchen die Angabe der verwandtschaftlichen Stellung vom

Autor nicht angegeben wurde oder welche wegen oberflâchlicher

Beschreibung nicht sicher zu identificiren sind.

(AlPhab etisch geordnet.)

203. Podali1f1 iu s altaicus Rad.

1882. - Anthophora Altaica Radoszkowski,. Q - Wiadom. z nauk przyrodz.
Warszowa II. p. 76.

"ç;? - Nigro; capite pallido, thorace pectore segmento 1.
abdominali ochraceo villosis; abdomine nudo opaco, ventre griseo
ciliato; pedibus sarothroque fulvescente villosis, penicillo atro;
alis subhyalinis. - Long. 15 mm.

Altaï. (Centralasien.)
(Beschreibung ist polnisch.)

204. Podali1f1i u s ammnüif'er Walk.

1871. - Anthophora annulifera Walker, Q - List of Hymen. in Egypt. p. 55.

"ç;? - Black; head, pectus and legs with white hairs; head
above yellow, excepting the vertex; eyes lurid; mouth tawny;
antennae dark red beneath ; first joint pale testaceous beneath.
Thorax with yellowish hairs. Abdomen with a' band of white
pubescence on the hind border of each segment. Legs with black
hairs beneath, Wings cinereous; veins black. Length of the body
5 Iines (== 10 1/ 2 mm).

A. calens, var.?
Wâdy Ferran," Arabia.
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205. Podalirius balassogloi Rad.

1877. - Habropoda Balassogloi Radoszkowski, ô - Horae soc. entom. Ross.
XII. p. 334.

"Ô, - Niger; articulo 1. antennarum, facie, clypeo, labro
mandibulisque luteis, labro nigromaculato; thorace supra segmen­
toque 1. abdominali rufescente-villosis, segmentis 2.---·6. albido­
fasciatis; trochanteribus anterioribus apophyside luteo, pyriformi
armatis; femoribus posterioribus crassis, tibiis subcrassis, articulo
1. tarsorum posteriorum dilatat~, piano; ano tridentato. - Long.
13 mm.

O. - Premier article des antennes jaune, les antennes en
dessous ferrugineuses, le chaperon avec une ligne avant lui, les
joues et les mandibules jaunes, sur le labre de chaque coté une
tache noire, la face et la tête et le dos du thorax herissés de poils
roux. Premier segment abdominal hérissé de poils roux, les autres
noirs, opaques, bordés d'une bande assez large de poils blanchâtres,
qui parait être interrompue au milieu. L'extremité de l'anus
tridentée. Les pieds noirs, couverts de poils gris; à la base de
chaque trochanter des pattes antérieures l'on voit une forte apo­
physe pyriforme d'une jaune pâle, avec l'extrémité émoussée; les
jambes de cette paire sont renflées au milieu; les cuisses des
pattes postérieures très renflées, creusées un peu en gouttière les
jambes assez renflées et le premier article des tarses dilaté, applati
et extérieurement bordé de poils gris.

Les ailes faiblement enfumées; les écailles noires.
Cette bel espèce à été capturée dans les environns d'Etsch­

miadzin par le capitaine d'artillerie B al as so g 10, pendant son
voyage scientifique au Caucase."

Diese Art ist also event. in die Untergattung Habropoda
einzureihen.

206. Poâaüriu« bihamatus Pz.

1809. - Anthophora bihamata Panzer, - Faun. Insect. German. IX. P. 106 T. 19.

"Nigra, thorace hirsuto cinereo, abdominis segmentis margine
einereo ciliatis, segmento ultimo bihamato.

"Mus. D. J okisch.
Magnitudo et statura Anihophora argentata F.
Caput nigrum, fronte inter antennas cinereo-hirsutissima, occi­

pite flavo hirsuto; antennae breves nigrae. Thorax niger, cinereo
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hirsutus. Abdomen nigrum, nitidum, segmentorum marginibus
cinereo ciliatis, segmentum ultimum hamo obtuso duplici. Pedes
nigri cinereo hirti. Alae albidae."

Germania.

207. Podali1"ius bi111Jaculifer Walk.

1871. - Anthophora bimaculifera Walker, Q - List of Hymen. in Egypt.
p. 56 n. 278 (nec n. 284).

.,,~. - Piceous; head clothed with whitish hairs and on the
vertex with luteous hairs; face testaceous with a large subqua­
drate piceous spot on each side; clypeus yellow. A.ntennae red
beneath. Thorax thickly clothed with ochraceous pubescence;
pectus with white pubescence. Abdomen with thin cinereous
pubescence; a testaceous slightly gilded band on the hind border
of each segment; under side and legs red. Fore legs with whitish
hairs; four posterior legs with ochraceous hairs, their tarsi with
brown hairs, Wings cinereous; veins black, tawny at the base.
Length of the body 6 Iines (== 13 mm).

Harkeko." (Am rothen Meer.)

208. Podalëriu« bisnaculosus D. T.

1871. - Anthophora bimaculifera Walker, Q - List of Hymen. in Egypt p. 57
n. 284 (nec n. 278).

1896. - Podalirius bimaculosus Dalla Torre, - Catalog. Hymenopt. X. p. 260.

,,~. - Black; head, pectus, tibiae and tarsi with cinereous
hairs; face, clypeus and mandibles yellow; face with a large sub­
quadrate black spot on each side; mandibles with black tips; eyes
ferruginous. Antennae dark red, black towards the base; first
joint yellow beneath. Thorax with ochraceous hairs. Abdomen
with a band of cinereous tomentum along the hind border of each
dorsal segment; hind borders of the ventral segments tawny. Tibiae
and tarsi with black hairs beneath. Wings cinereous; veins black.
Length of the body 6 Iines (== 13 mm).

Harkeko." (Am rothen Meer.)

209. Podalirius candidus Sm.

1879. - Anthophora candida Smith, ~ - Descr, New Spec. Hymen. p. 122.

,,~. - Black, and densely clothed with pale ochraceous
pubescence; the clypeus, labrum and mandibles white, the latter

19
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ferrugineous at their tips; the antennae fulvous. The wings clear
hyaline, the tegulae and nervures rufo-testaceous; the intermediate
tibiae and tarsi with ·black pubescence beneath; the posterior tibiae
beneath and the tarsi entirely covered with black pubescence.
The abdomen with black pubescence at tbe apex.

Punjaub." (d. i. == Pendschab, provo Vorderindiens).

210. Pod(tlifJ~ius CafJ1JijTOfJ1JS SUl.

1854. - Anthophora canifrons Smith, Q - Cata1. Hymen. Brit. Mus. II. p. 328.
1869. - Anthophora canifrons Dours, Q - Monogr. icon. Anthophora p. 93.

,,«:i? - Black, the clypeus has a narrow, abbreviated, yellow
line in the centre, touching the anterior margin; the face has a
cinereous pubescence, the tips of the hairs black. Thorax densely
clothed with a short obscure dirty yellow pubescence; on the sides
and on the metathorax it is nearly white; legs clark rufo-piceous,
the pubescence beneath black; above, the pubescence is of a yellow
cinereous; the basal joint of the intermediate and posterior tarsi
have a black pubescence in front, posteriorly it is pale ochraceous.
Abdomen rufo-piceous beneath; above, the apical margins of the
segments have a very narrow white marginal fascia, which is con­
tinued beneath; the 3.-4. fasciae are fuscous in the middle. ­
Length 7 lines (== 15 mm).

Hab. Canary Island."

211. Podalirrius camus Walk.

1871. - Anthophora cana Walker, Ô - List of Hymen. in Egypt p. 56.

"ci, - Head, thorax, pectus and legs thickly clothed with
snow-white hairs; face and clypeus pale testaceous; eyes red. An­
tennae piceous beneath; first joint yellow beneath. Abdomen with
white pubescence; hind borders of the segments pale yellowish,
this hue nearly hidden by the down. Legs clothed with black
hairs beneath. Wings pellucid; veins testaceous, black towards
the tips,

~. - Face and clypeus pale yellow; antennae reddish; first
joint piceous. Length of the body, 4-41/ 2 lines (== 9 91/ 2 mm).

Massowah, Harkeko." (Am rothen Meer.)

212. Podaiis-ius carneus Grib.

1894. Anthophora earnea Gribodo, Q - Bull. soc. ente Ital. XXVI. p. 277.
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,,~. - Mediocris, robustus, subopacus niger, clypei dimidio
apicali labro mandibulisque luteo-fulvis; femoribus apice tibiis
tarsisque omnibus, segmentis abdominis dorsalibus 1.-2., maculis
duabus lateralibus basalibus indeterminatis segmenti tertii, ventre­
que ferrugineo-carneis: segmentis abdominis dorsalibus omnibus
margine ferrugineo-subtestaceis decoloratis, submembranaceis; coxis
trochanteribus femoribusque basi plus minus ferruginescentibus;
alis hyalinis modice infuscatis, apice nonnihil decoloratis; capite
modice, thoraceque dense luteo-fulvescenti hirtis; abdominis seg­
mento 1. modice pallide luteo-fulvo hirto; abdominis segmentis
2.-4. margine summo fascia tenuissima e pilis brevibus stratis
albis ornatis; segmento 5. margine summo anoque fulvo-aureo fim­
briatis; pedibus omnibus ubique fulvo-aureo pilosis; clypeo dense
tenuissime punctulato-subcoriaceo; abdominis dorso confertissime
pertenuissime regulariter concinne punctulato opaco; genis nullis;
antennarum articulo 3. tribus sequentibus longitudine subaequali;
abdomine brevi crasso, cordato, segmento 5. postice valde angustato,
pygidio simulante. - Long. 14-15."

Ein einziges (1) Exsmplar von Cairo.

213. Podalirius combustus Dours

1869. - Anthophora combusta Dours, Q - Monogr. icon. Anthophora p. 188.

,,~. - Niger, faeie nigra, lutao-maculata, linea in media
nigra; thorace pedibusque nigro-hirtis; abdominis segmentis ferru­
gineo-pilosis, pilis stratis,

~. - Noire; antennes lavées de ferrugineux en dessous,
sauf le trois premiers articles qui sont noirs; chaperon finement
ponctué, noir, à l'exception d'un point entre les antennes, de la
partie inférieure et d'une portion des ,joues, qui sont jaunes; il
existe en outre une ligne saillante sur son milieu; labre finement
ponctué, jaune-ferrugineux vers ses deux tiers inférieurs, noir
vers son extrémité supérieure où se trouvent deux petits tuber­
cules; mandibules jaune-ferrugineux, noires au bout; poils de la
face, du vertex et du corselet noirs mêlés de roux. Segments de
l'abdomen el} dessus revêtus de poils ferrugineux, couchés, ex­
cepté sur le tiers supérieur du premier, où ils sont noirs. En
dessous, les segments sont ferrugineux noirâtres et ciliés de poils
ferrugineux. Poils des pattes noirs, longs, rudes. Ailes enfumées;
côte, nervures noires. - Long. 14 mm."

Aegypten.
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214. Podal.iriu« custos D. T.

1878. - Anthophora vigilans Smith, Ô - Scient. Res. 2d Yarkang Miss. p. 6
[nec 1860].

1896. - Podalirius oustos Dalla Torre - Catalog. Hymenopt. X. p. 264.

,,0. - Nigra, pallide villosa, thorace flavescente, abdominis
segmentis pallido-marginatis. - Long. 101/ 2 mm.

Black; the mandibles, labrum, anterior margin of the clypeus
and a centralline uniting with it, white; the tips of the mandibles
rufo-piceous and two minute black spots at the base of the labrum;
the pubescence on the face yellowish white, the thorax with si­
milar pubescence above; the posterior tibiae and tarsi with white
pubescence. Abdomen, the apical margins of the segments pale
testaceous and having fasciae of white pubescence. The wings
clear hyaline. - Length 5 Iines,

Drâs Kargil and Leh, all in Ladak."
Ost-Turkestan, (Nordabhang des Himalaja),

215. Podalia-ius âoursiamus Friese

1869. - Anthophora ventilabris Dours, à Q - Monogr. icon. Anthophora p.
178 (nec Lep el e t i e r 1841).

,,~. - Magnus, niger; capite, thorace segmentisque 1.-2.
rufocinerescentibus; pedibus nigris, extus fulvo-pilosis; alis fumatis.
- Long. 19-20 mm.

~. - Noire; face noire, rugueuse, ponctuée, recouverte de
poils cendrés; quelques poils ferrugineux sur les côtés du labre;
corselet en dessus hérissé de poils cendrés, noirs au milieu, roux
sur les côtés et S'ur le métathorax. Segments 1.-2. abdominaux
hérissés de poils roux-cendrés; les autres segments ont des poils
noirs, rares, courts; 5. noir avec des poils ferrugineux au bout.
Chacun des segments porte une bande étroite de poils cendrés,
quelquefois blancs, qui se continuent sur les côtés. En dessous,
les segments sont hérissés de poils roux. Poils des pattes blan­
châtres sur les antérieures, roux-ferrugineux sur les autres; tarses
bruns-ferrugineux. Ailes enfumées; côte, nervures brunes.

Q. - Ultimo tarsorum intermediorum articulo nigro, breviter
penicillato.

Dessous du 1. article des antennes jaune. Chaperon, labre,
pourtour interne des orbites jaunes; deux taches noires carrées
sur le milieu du chaperon; deux points noirs sur les côtés du
labre, en haut; mandibles noires; poils de la face blanc-cendrés,
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ceux du vertex, du corselet en dessous cendré-noirs, roux sur les
côtés et sur le metathorax. Segments de l'abdomen 1.-2. hérissés
de poils roux, très-epais sur le 1.; les autres segments ont des
poils noirs, rares, mêlés de cendrés; le 6. et l'anus ayant quelques
poils ferrugineux, le dernier article des tarses intermédiaires orné
d'un pinceau de poils noirs.

Algérie, Naples."

216. Podabiriu» eburneue Rad.

1876. - Anthophora eburnea Radoszkowski, Q - Horae soc. entom, Ross.
XII. p. 98.

,,~. - Nigro, albido-villoso; mandibulis, margine clypei,
labroque eburneis; labro punctis binis brunneis; abdominis seg­
mentis 1.-4. fasciis latissimis niveo tomentosis tectis; tibiarum
scopa albo ciliata; tarsis ferrugineis, unguiculis bidentatis, dento
exteriori interno multo longiori; alis hyalinis. - Long. 14 mm.

Noire; tête et corselet couverts d'un duvet blanc assez épais;
les mandibules (excepté leur bout), labre, une tache sur le bord
du chaperon d'un blanc d'ivoire; le sommet de cette tache ou
point va jusqu'à la base des antennes; la ligne de séparation du
chaperon et du labre et deux petits points sur le labre d'une
couleur brune. Les quatre premiers segments abdominaux portent
des bandes, qui occupent presque toute la surface des segments
et des poils d'un blanc de neige, très serrés et couchés; le 5. est
garni de poils blanchâtres; en dessous les segments sont bordés
de poils d'un blanc de neige, moins denses et moins épais. Les
jambes et les premiers articles de tarses garnis de poils d'un blanc
de neige, assez longs; scopa de pieds postérieurs formée de poils
blancs assez longs, mais pas assez densés; l~s ongles de tarses
bidentés; les dents intérieures des ongles beaucoup plus courtes
qu'à l'ordinaire chez les. espèces de ce genre; ailes transparentes.

Apportée par Mr. Sviridoff de Surmoli (Erivan)."
.Armenien.

217. Podalirittts etVerSl'f/;((/ftnii D. T. & Fr.

1852. Anthophora quadricincta Eversmann, ô Q - Bull. soc. natural. Mos..
cou XXV. P. 3. p. 108 (nec Fabricius 1798).

1895. Anthophora Eversmannii Dalla Torre & Friese, - Entom. Nachr.
XXI. p. 60.
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"Anthophora cano-hirsuta, metatarsis posticis atro-hirsutis;
ci - hypostomate eburneo; tarsis intermediis nigro-penicillatis;
~ - sarothro albo.

Dimidio aut fere duplo minor, quam A.. personata (fulvi­
tarsis), sed ei similis. -

o - mandibulae omnino nigrae; Iabrum, hypostoma et an­
tennarum articulus primus subtus flava, utrinque striola nigra in
margine laterali clypei. Caput et thorax cano- aut albido-hirsuta.
Abdomen nudiusculum, nigrum, nitidum, basi albido-villosum,
apice nigro-pilosulum aut pubescens. Pedes albido-hirti ; intermedii
penicillo disticho nigro metatarsi alteroque articuli ultimi tarsorum;
pedes postici metatarso nigro-hirsuto.

~ - caput omnino nigrum, albo-pubescens; thorax albo­
hirsutus, fascia media nigra. Abdomen atrum, segmento 1. albo­
villoso, reliquiscandido-ciliato-marginatis. Pedes atro-hirti, solis
tibiis posticis externe (i. e. sarothro) albo-hirsutis, versicoloribus.

Hab. in terris transuralensibus." (Russia.)

218. Podaldo-iu« fimbIJliiatus Sm.

1879. - Anthophora fimbriata Smith, Q - Descr, New Spee. Hymen, p. 122.

,,~. - Black; a large ovate spot at the lateral angles of the
anterior margin of the clypeus, the margin between the spots, a
central elongate angular macula, a narrow line at the sides, a
transverse spot above the clypeus, three large spots on the labrum
and the basal half of the mandibles, white; the pubescence on
the vertex white, tipped with black. Thorax clothed with short
bluish-white pubescence, tipped with black; the metathorax and
posterior margin of the scutellum with longer, snow white pu­
bescence; wings dark fuscous, with a violet iridescence; the an­
terior legs with similar pubescence to that on the mesothorax; on
the other legs it is black. Abdoll1en slightly shining and finely
punctured, the 5. segment with a little white pubescence. ­
Length 8 3/ 4 lines (== 18 1/ 2-19 mm).

Silhet." (India)!-

219. Poâaiiriu» fioreus Sm.

1879. - Anthophora florea Smith, Q - Deser. New Spee. Hymen. p. 123.

,,~. ~ Black; the thorax with fulvous pubescence; the coxae
and femora ferruginous; the apical margins of the 2.-4. segments
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of the abdomen with narrow white pubescent fasciae. The ante­
rior and lateral margins of the clypeus, a central longitudinal
line, a transverse line above it, and the labrum and mandibles,
white; the latter rufo-piceous at their apex. The wings pale
fulvo-hyaline, the nervures black, the tegulae pale rufo-testaceous;
the tibiae with fulvous pubescence, that on the tarsi black. On
the 1.-2. segments of the abdomen there is a thin short fulvous
pubescence, on the following segments it is black; the abdomen
obscurely ferruginous beneath. - Length 7 lines (== 15 mm).

Shanghai." (China.)

220. Podali1fjitts lulvipes Ev.

221. Poâaurcu« fulV~tS Ev.

1812. - Anthophora fulva Eversmann, ô Q - Bull. soc. natural. Moscou XXV.
p. 114.

1884. - Anthophora fulva Radoszkowski, ô - Horae soc. entom. Ross.
XVIII. p. 25.

"Capite thoraceque fulvescenti-hirsutis.
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ci - mandibulis nigris, Iabro et hypostomate flavis ; maculis
duabus maximis subtriangularibus nigris clypei; abdomine pedi­
busque albido-villosis ;

~ - abdomine pedibusque ferrugineo-fulvo hirsutis.

Majuscula, eadem magnitudine, qua hispanicus; abdomen in
utroque sexu convexum. ci - mandibulae omnino nigrae; labrum
fiavum, punctis duobus basalibus nigris; clypeus et anguli late­
rales hypostomatis flavi, ille maculis duabus maximis subtriangu­
laribus atris ; antennarum scapus subtus flavus. Thorax fulves­
centi-hirsutus; caput, pedes et abdomen albido-villosa. ~ ­
caput et thorax fulvescenti hirsuta; abdomen et pedes laete et
intensive ferrugineo-fulvo hirsuta.

Hab. in provo Orenburg. australi, circa Indersk." (Russia or.)

Radoszko ws ki sagt dazu:

"ci, - Capite, thorace abdomineque segmentis duabus primis
fulvescenti-hirsutis, segmentis reliquis candido ciliatis; clypeo la­
broque flavis nigro maculatis; pedibus nigris albido-villosis, tarsi
intermedii articulo ultimo nigro flabellato penicillati. - Long.
12· mm.

Feu Dr. Dours dans sa Monogr. d'Anthophora p. 97, cita
A.. t'ulva Ev. parmi les synonymies de ferr·ugineus. L'auteur e
commis cette faute à cause de la description defectueuse du Dr.
Eversmann. Je possède la collection du Dr. Ev e.rs m a n n et j'ai
sous ma main deux femelles et deux mâles pris à Indersk et
marqué par Eversman n comme A. fulva. Je trouve utile de
donner la veritable description du mâle de A. fulva; parce que
sa femelle a beaucoup de ressemblance avec pennata et on peut
la reconnaître seulement par son mâle.

Noir; dessus du premier article des antennes, les joues,
chaperon et labre jaunâtres; la ligne de separation du labre de
chaperon, un point de chaque côté du labre et deux grandes tâ­
ches carrées du chaperon, noires; mandibules noires; la tête et
dessus du thorax hérissés de poils gris roussâtres; dessous de la
tête et du thorax hérissés de poils blanchâtres. Pieds noires,
garnis de poils blanchâtres; les bouts des tibias et des metatarses
portent une tâche formée de poils blancs serrés; les metatarses
des pieds intermediaires garnis d'une touffe de poils noirs en
forme d'evantail et en même temps longuement ciliés de poils
très longs blanchâtres. Ailes faiblement enfumées,"
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1893. - Anthophora germabica Radoszkowski, - Horae soc. entom, Ross­
XXVII. p. 39.

"Nigra, capite thoraceque albido-villosis, abdominis seg­
mentis margine apicali niveo-fasciatis, segmentis anticis duobus
albido-villosis;

cl - labro et clypeo pallide luteis, metatarsis intermediis
nigro-penicillatis. - Long. ç 10 mm, ci == Il Ulm.

~ - noire; tête et thorax herissés de poils blanchâtres;
.chaperon faiblement caréné; son bord porte une mince bordure
lisse faiblement relevée. Les deux premiers segments abdominaux
herissés de poils blancs; les bords postérieurs des quarte pre­
miers segments portent des bandes formées de poils d'un blanc
de neige; la bande du 1. segment est à peine visible. Les pieds
sont richement garnis de poils d'un blanc de neige ~ pénicille
noir avec l'extremité roussâtre. Ailes transparentes.

o - pareil à sa femelle; le labre, le chaperon, les taches
près des yeux et le premier article des antennes - d'un jaune
de paille; les bandes abdominales de poils d'un blanc de neige
sont plus minces et sur le 1. segment presque invisibles; les cils
ventraux non plus riches que chez Ja Ç?; métatarses des pieds
intermédiaires applatis et garnis d'un pinceau de poils noirs.

Germab." Transcaspia,

223. PodaliiJ'ius ItiiJftctlcfje1ftsis Rad.

1882. - Anthophora Himalajensis Radoszkowski, Q - Wiadom. z nauk.
przyrodz. Warszowa II. p. 75.

,,~. - Nigro; antennis clypeoque rufescentibus rugosis, linea
elevata longitudinali, labro ochraceo, capite thoraceque rufo-villosis;
abdominis segmentis 1- 2, rufescente - pilosis, pedibus spadiceis
rufo-hirsutis, pedes postici nigro-hirsnti, sarothrum fulvescens ; alae
lutescentes. - Long. 15 mnl.

. Himalaja."
(Beschreibung ist polnisch.)

]895. - Anthophora holoxantha Perez, ô - Espèc. nouv, Mellifères d. Bar­
barie, Bordeaux p. 4.
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"ô. - 13-14 mm. Tout le corps revêtu de longs poils
poils d'un roux vif, plus pâles sur la face, mêlés de noirs au
vertex, de noirs ou de blanchâtres aux fomures et aux tibias;
ceux du dessous de la tête et du corselet blanchâtres, ceux du
bout de l'abdomen noirs. Au prototarse des pattes intermédiaires
un épais éventail de poils noirs, courts en avant, longs en arrière;
celui des pattes postérieures portant de longs poils noirs peu
nombreux; au dernier article des tarses intermédiaires, à peine
quelques cils noirs. Parties colorées de la tête comme chez l'in­
termeâiue, le jaune du bas du chaperon s'étendant jusqu'aux joues,
rarement jusqu'au front."

Algerien.

225. Podalirius illeI)idus Walk.

1871. Anthophora illepida Walker, Q - List of Hymen. in Egypt. p. 57.

,,~. - Black; bead, thorax, pectus and legs with cinereous
hairs; face and clypeus prominent, forming a transverse ridge;
eyes piceous. Abdomen with a pale luteous band on the. hind
border of each segment. Tibia.e and tarsi partly clothed with lu­
teous hairs. Wings cinereous; veins black; tegulae tawny, large.

Length of the body 6 lines (== 13 mm).
Wâdy Ferran." (Arabia.)

1785. - Apis incisa Fourcroy, - Entom. Paris. Il. p. 445.
1802. - Podalirius incisus Walckenaer, - Fauna Paris. Il. p. 125.

"Podalirius coupée (incisus).
Noire, velue, cendrée; front jaune, segments de l'abdomen

bordés de blancs; lèvres jaunes; .touffes de poils aux pattes du
milieu."

Paris. (Wohl P. crinipes ode senescens?)

227. Poàalirius inclytus Walk.

1871. - Anthophora inolyta Walker, Q - List of Hymen. in Egypt. p. 58.

"Q. - Black, clothed with bright ochraceous hairs; head
beneath with cinereous hairs; face and clypeus not hairy; fore
border of the face forming a transverse ridge; eyes piceous; mouth
tawny, Legswith hairs like those of the body in colour; hind
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tibiae and hind tarsi very densely pilose. Wings cinereous ;
veins black.

var. b. - Pectus with cinereous hairs. Length of the
body 71/ 2-- 8 Iines (- 16-17 mm).

Most allied to pennatus, but is larger and brighter and has
darker wings.

Rafla; Wâdy Ferran; Mount Sinai. (Arabia und am rothen Meer.)

228. Poâaliriu« irrequlari« Dours

1869. Anthophora irregularis Dours, Ô - Monogr. icon. Anthophora p. 142.

,,0. - Niger, flavo-villosus; femoribus crassis, tarsorum inter­
mediorum articulo 1. irregulari, interne sinuato; posticorum ar­
ticulo 1. pyramidali, tribus apophysis armato; ultimo longissimo,
reliquis externe albo-ciliatis.

à. - Dessous du 1. article des antennes jaune, 2.- 3. noirs,
les autres ferrugineux; moitié supérieure du chaperon noire, moitié
inférieure, labre (deux points noirs sur les côtés), mandibules (leur
bout' ferrugineux-noir) jaunes; poils de la face blanc-jaunâtres,
ceux du corselet en dessus et sur les côtés jaunes, mêlés de noirs
sur le disque, plus blancs en dessous. Segment 1. de l'abdomen
hérissé de poils jaunes, les autres en ont de semblables, plus courts,
plus rares, sauf sur le 5. et le 6., où ils recouvrent les" segments
en entier; bord de tous les segments portant une bande de poils
jaune-blanchâtres, couchés, même pubescence en dessous de l'ab­
domen. Poils des pattes jaunes en dessus, dorés en dessous; cuisses
renflées; article 1. des tarses in termédiaires long, sinué à sa partie
interne et terminé de ce côté par une apophyse ronde; jambes
postérieures creusées en gouttière en dessous; article 1. des tarses
de cette paire la rge, en forme de pyramide quadrangulaire, le côté
interne terminé par une apophyse un peu aiguë, le côté externe
par deux apophyses mousses; bord externe des 1.-4. articles des
tarses cilié de poils blanc-jaunâtres, 5. article très long, filiforme,
entièrement nu; crochets noirs. Ailes 'transparentes; côté, ner­
vures brunes;" point calleux ferrugineux-pâle. - Long. 12 mm.

Arménie.
Cette espèce remarquable présente les caractères buccaux et

alaires des Anthophora, ceux des tarses appartenant aux Habro­
poda. Elle relie en outre les deux genres par les signes tirés du
gonflement des cuisses, des cils offerts par les espèces de la section
des [emoratus et des pilipes (acervorum)."
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229. PodaliriltS leucomelaenus D. T.

1871. - Anthophora melaleuca Walker, Q - List of Hymen, in Egypt. p. 56.
1896. - Podalirius leucomelaenus Dalla Torre - Catalog. Hymenop. X ..p. 274.

,,~. - Black; head, tborax, pectus and legs tbickly clothed
with snow-white hairs; eyes reddish; first joint of the antennae
whitish beneath. Abdomen with snow-white pubescence and with
four deep black bands, which from the first to the fourth are suc­
cessive by narrower. Legs clothed with black liairs beneath.
Wings pellucid; veins black, testaceous at the base. - Length of
the body 41/ 2 lines (== 91/ 2 mm). '

Cairo." (Aegyptia.)

230..Podalëriu« lervigatu,s Spin.

1808. - Anthophora laevigata Spinola, àQ - Insect, Ligur. II. p. 55.

"Anthophora nigra, albido pubescens, segmentorum marginibus
glabris nitidis.

Habitat passim in Liguria. - Long. 7 lin. lat. 2 lin. (== 16 mm;
41/ 2 mm).

O. - Antennae nigrae, articula L subtus flavo; caput nigrum;
fronte albido villosa; clypeo gibboso flavo, margine superiore utrin­
que nigro; labio flavo, punctis duobus nigris. Thorax niger, im­
maculatus, hirtus, pilis albidis. Abdomen nigrum, vix pubescens,
pube rara albida, segmentorum marginibus glaberrimis, laevigatis,
lucidis. Pedes nigri; intermediis fasciculato-pilosis, ut in Antho­
phora pilipede; posticis scopam corbiculamque gerentibus. Alae
hyalinae.

~. - statura magnitudine coloribusque marem aemulat; an­
tennarum articulus primus, nasus, clypeum, nigra. Pubes abdo­
minalis densior. Segmenta margine-minus lucida.

N. B. G. Anthophora Ltr. - Megilla F. et Pz. - Lasius Jur.

231. Poàaliri~ts libypltaenicus Grib.

1893. - Anthophora Lybiphaenica Gribodo, ô - Bull. soc. entom Ital. XXV.
p. 275.

,,0. - Niger, capite thoraceque infra albo-, occipite et tho­
race supra obscure griseo-, abdominepedibusque flavo-fulvescenti
hirsutissimis; hirsutie abdominis ad basin pallidiore, subcinerascenti,
labro (utrinque ad basin, margineque antico nigronotato) macula
triangulari clypei latissima, faciei parte in fera , antennarumque
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seapo antice pallide flavis vel eburneis; segmentorum abdominalium
marginibus decoloratis flavescentibus; genis brevissimis fere nullis;
labro quadrato, antennarum articulo tertio sequentibus quatuor
conjunctis longiore; tarsorum intermediorum articulo 1. subdilatato,
antice dense nigro-flabellato, postice, uti sequentibus nigro, sat
dense ciliato; ciliis brevibus crassiusculis, in articulo ultimo den­
sioribus; alis hyalinis; ano truncato, inermi. - Long. 14 mm.

Aigeria, 1 à."
Leider nur auf ein Exemplar gegründet!

232. Poàalirius lutescens Walk.

1871. - Anthophora lutescens Walker, ~ - List of Hymen. in Egypt p. 56.

"ç. - Black, clothed with luteous hairs; hind part of the
head with cinereous tomentum; face and clypeus yellow; eyes
lurid; antennae piceous, red beneath; first joint piceous, whitish
beneath; pectus with hoary hairs, Abdonlen with a testaceous
band along the hind border of each segment. Four posterior tibiae
densely pilose; wings cinereous; veins black, tawny towards the
base. - Length of the body 4 lines (== 81/ 2 mm).

Wâdy Ferran." (Arabia.)

233. Podaiirius medioeonatus Laboulb.

1870. - Anthophora mediozonatus Laboulbène, 0' - Ann. soc. entom, France
X. Bull. p. XXXIV.

"Espèce nouvelle pour l'hyménopterologie française et que
notre collègue Mr. le Dr. A. Do urs vient de deerire dans son
monographie des Anthophora."

Da Do urs vorliegenden Namen in seiner Monographie (1869)
nicht acceptirt hat, so ist derselbe, weil nicht durch die Beschreibung
gestützt, zu streichen!

234. Podalirius minutus F.

1793. - Apis minuta Fabricius, - Entom. system. II. p. 242.
1804. - Megilla minuta Fabrlcius, - Syst. Piez. p. 335.
1806. - Megilla minuta Illiger, - Magaz. f, Insectenk. V. p. 144:.

"Megilla atra, nitida puncto utrinque ante alas tibiisque pos­
ticis basi albis.

Habitat Kiliae." (Kiel ?)

Rasmont
Note
recte Hylaeus, following Brroks 1988
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235. Podaliritts rn1Jlokosetvitz,ii Rad.

1884. - .A.nthophora Mlokosewitzi Radoszkowski, Q - Horae soc. entom. Ross.
XVIII. p. 24.

,,~. - Nigra; clypeo dense punctato; clypeo, labro, thorace
segmentoque abdominali primo griseo rufescenti hirsutis, abdominis
segmento 3.- 5. rufis, apice anali rufo fimbriatis; scopa grisea,
penicillo tarsoque rufis; alis subfumatis. - Long. 131/2 mm.

Noire; chaperon noir, fortement ponctué, chaperon, labre et
les mandibules garnis de poils gris-roussâtres, celles du vertex
noirs. Thorax couvert de poils longs gris jaunâtres; premier seg­
ment de l'abdomen herissée de poils cendrés tirant au roux; 3.-­
5. hérissées de poils roux claires, anus noir, son extrémité un
peu allongé, recourbé en bas, en dessous et de chaque côté garni
de poils roux forts, assez longs, formant comme deux penicilles;
bords des segments ventrales fortement ciliés de poils grisâtres
longs. Pieds garnis de poils roussâtres et gris; scopa grise, peni­
cillum et tarses roux. Ailes faiblement enfumées.

Apportée par M. Ml ok os e wi t z de Dzurmut-czaj." (Kaukasus.)

236. Podotiriu« nigrrilabris Spin.

1838. - Anthophora nigrilabris Spinola, 0- - Ann. soc. entom. France VII.
p.546.

"o. - Noire; une tache jaunâtre oblongue et variable sur
le chaperon; labre noir; 1. article des antennes jaunâtre en dessous,
Pélage du corps comme dans l'espèce précédente (scopipes); de
plus quelques poils noirs clairsemés sur le vertex et le long du
bord interne des yeux, quelques poils blanchâtres sur les côtés de
l'abdomen près de l'anus. Pélage des pattes très-different, géné­
ralement noir" coupé par -d'autres poils blancs, hérissés et clair...
semés sur les fém urs et à la base des tibias, ras et couchés aux
extrémités postérieures des tibias et du premier article des tarses,
où ils forment des espèces de bandes transversales. Tarses pos­
térieurs simples; premier article sans faisceaux de poils; 5. éga­
lement frangé des deux côtés, frange noire. Ailes hyalines; ner­
vures noires. - Long. 6 lig.; largo 2 lige (== l3!/! mm 19. und
41/ 2 mm brt.),

~ inconnue.
Aegyptia?, Sicilia? (Géné),
(Dürfte bei ventilabris Lep. einzuschalten sein? -)
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237. Poâaiiriu« nigrrociliatus Perez

1895. - Anthophora nigrociliataPerez, Q - Espéc. nouv. Mellifères d. Bar­
barie, Bordeaux, p. 3.

,,~. - Villosité blanche et noire; trois franges blanches à
l'abdomen ~ des cils noirs dressés sur le disque de tous les seg­
ments; poils du dessus des pattes blancs, ainsi que ceux du
milieu de la face et de l'arrière du corselet; ceux du vertex
et d'une étroite série orbitaire noirs; ceux du dessus du
corselet mêlés: sous les tarses, des cils bruns plus ou moins
ferrugineux, noirâtres ou prototarse postérieur, au milieu des
bords des segments ventraux 2.- 5., des poils bruns fins et
pressés; ponctuation partout espacée, très forte et rugueuse au
chaperon transversale et un peu en râpe sur l'abdomen."

Algerien.

1882. - Anthophora nuda Radoszkowski, Q - Wiadom. z nank przyrodz,
Warszowa II. p. 76.

,,~. - Nigro; elypeo stramineo, nigro maculato; antennis
subtus cinnamoneis, labro stramineo-villoso, thorace lutescente­
villoso; abdominis segmentis 1-2 nudis luteo ferrugineis omnibus
stramineo-fasciatis, pedes ochracei lutescenti villosi: alis subfuscis

Long. 14 mm.
Himalaja.

(Beschreibung ist polnisch.)

239. Poâsüiriu» paupertüu« Walk.

1871. - Anthophora pauperata Walker, Q - List of Hymen. in Egypt. p. 57.

,,~. - Black; head, thorax, pectus and legs with cinereous
hairs; oyes piceous ; mouth tawny; antennae tawny beneath.
Abdomen with a hoary testaceous-bordered pubescent band on
each dorsal segment Legs with black hairs beneath. Wings
cinereous; veins black. -

Length of the body 5 lines (== 10 1/ 2 mm).
Mount Sinai." (Arabia).

1884. - Antho_phora perplexa Radoszkowski, ~ - Horae soc. entom, Ross.
xvnr, p. 23.

Rasmont
Note
recte Elaphrododa nuda (Radoszkowski), following Brooks,1988
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,,~. - Nigra; clypeo thoraceque griseo-rufescente; abdominis
segmentis 1.-4. supra toto pilis griseis tectis et nigro pilosis,
marginibus segmentorum albido-fasciatis; segmento quinto anoque
nigro-hirsutis ~ scopa griseo rufescens, penicillum nigrum, tarsis
rufis. - Long. Il mm.

Noire; au premier coup d'oeil ressemble à borealis Mor.,
mais son chaperon est plus échancré, cuvert de poils roussâtres,
qui au dessus des antennes sont blanchâtres; labre est couverte
de poils roux. Thorax couvert de poils gris-roussâtres mêlés du
noirs sur le dos. Quatres premiers segments abdominales couverts
de poils grisâtres, très courts et couchés, comme chez borealis:
seulement on voit aussi les poils noirs plus longs que les poils
grisâtres, qui ne sont pas couchés et forment comme en duvet;
le premier segment abdominale est garni de poils longs grisâtres
méles de noirs; les bords du 2.-4. segments garnis des bands
de poils blanchâtres, du 5. segment garni seulement de poils
noirs, ce que n'existe pas chez borealis. Pattes noirs garnis
de poils roussâtres; scopa plus dense que chez borealis avec
son penicillum noire. Ailes faiblement enfumées.

Orenburg." (Russia or.)

241. Poàalirrius prudmosu» Smith

1854. - Anthophora pruinosa Smith, Ô Q - Catal. Hymen. Brit, Mus. II. p. 327.
1869. - Anthophora pruinosa Dours, oQ - Monogr. icon. AnthophQra p. 183.

,,~. - Black, the face, thorax above, two basal segments of
the abdomen and the posterior tibiae above, clothed with a cine­
reous pubescence, more or less tinged with ochraceous; that on
the tibiae bas a silvery effulgence in certain lights; on the vertex,
sides of the head and the entire in sect beneath it is black; the
legs are dark rufo - piceous; the wings subhyaline, their apical
margins faintly clouded; on the apical margin of the second
segment is a narrow fringe of white pubescence; the.third and
apical segments have a thin black pubescence; the abdomen
rufo-piceous beneath. - Length 6 lines (== 13 mm).

à. - Clothed more densely than the ~, but similarly co­
loured; the scape in front, the clypeus and labrum yellow, the
clypeus has two rounded black maculae at the base; its anterior
margin and two spots on the labrum black; the thorax and cheeks
have a cinereous pubescence; the anterior and intermediate femora
bave a fringe of that colour ; the intermediate legs elongate, their
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tibiae have a long fringe of wbite pubescence bebind; the basal
joint of their tarsi fringed in front with short and bebind with
long black pubescence, tbe 2.-4. joints pale testaceous. - Length
6 lines (== 13 mm).

Hab. Sicily."

242. Podalirtu« pulssereus Walk.

1871. - Anthophora pulverea Walker, Q - List. of Hymen. in Egypt. p. 57.

,,~. - Black; head, thorax, ·pectus and the tibiae and tarsi
of the four anterior legs with white hairs; face and clypeus yellow,
the former divided from the latter bJ a slight transverse ferru­
ginous ridge; mouth ferruginous; eyes red; antennae red beneath.
Abdomen with a broad band of white pubescence along the hind
border of each dorsal segment. Hind tibiae beneath and hind tarsi
with black hairs, the former with bright ochraceous hairs above.
Wings cinereous; veins black.

var. - hind tibiae with yellowish white hairs above. - Length
of the body 5 lines (= 101/ 2 mm).

Harkeko. Wâdy Hebran. (Arabia, am rothen Meer.)

243. Poàaliri1tS punctijrons Walk.

1871. -- Anthophora punctifrons Walker, Q - List. of Hymen. in Egypt. p. 57.

"~. - Black; head, pectus, tibiae and tarsi clothed with
white hairs; face, clypeus and mandibles yellow; face with a black
point on each side; mandibles with black tips; mouth tawny; eyes
reddish; .antennae red; first joint yellow beneath. Thorax with
ocbraceous hairs. Abdomen with a band of white pubescence on
the hind border of each dorsal segment. Tibiae beneath and tarsi
with black: hairs. Wings cinereous; veins black. - Length of the
body 5 lines (== 101/ 2 mm).

P. bimaculifrons var.?
Massowah." (Am rothen Meer.)

244. Podalnriu» raàos~kowskiiD. T.

1882. - Habropoda montana Radoszkowski, - Wiadom. Znauk przyrodz. Wars­
zowa Il. p. 77. (nec Cresson 1869).

1896. - Podalirius Radoszkowskii Dalla Torre, - Catalogus Hymenopt. X.
p.285.

20
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"Nigro; capite thoraceque griseo-villosis, supra griseo-Iutes­
cente; labro eburneo, antennis rufo-maculatis, abdomine ferrugineo­
fasciato; alis subfuscis.

~ - sarothrum rufo, metatarse posteriori nigro-villosis. ­
Long. 131/ 2 mm.

ci - tibiis anterioribus fortiter albido-ciliatis, metatarso pos­
teriori dente auriculato terminato. - Long. 12 mm.

Himalaja.
(Beschreibung ist polnisch!) Event. also in die Untergatt.

Habropoda zu stellen.

245. Poâalërius repletus Dours

1869. - Anthophora repleta Dours, ~ - Monogr. ioon, Anthophora p. 128.

, ,,~. - Magnus, niger, 'fulvo-hirsutus; segmentis 4-5 nigris;
facie immaculata.

~. - Noire; tête entièrement noire, avec les poils de la face
gris-fauve, mêlés de noirs sur le vertex; poils du corselet noirs
sur le milieu et en avant, fauves en arrière et sur les côtés, blancs
en dessous. Segments abdominaux 1. _. 3. hérissés de poils fauves,
plus courts sur le 2. et le 3.-5. segments hérissés de poils noirs,
mêlés de roux sur les côtés et à l'anus; dessous de l'abdomen
garni de poils plus blancs. Pattes noires, hérissées de poils roux
en dessus, noirs ferrugineux en dessous; tarses bruns; ailes trans­
parentes, nervures noires; point calleux de couleur ferrugineuse.

Long. 20 mm.
ci - inconnu."
Orenburg. (S. Russland.)

246. Poâaiiriu« r-uqosus Rad.

1884. - Anthophora rugosa Radoszkowski , ~ - Horae soc. entom, Ross.
XVIII. p. 25.

,,~. - Nigra; clypeo dense rugoso; genae partibus orbitalibus
fortiter corrugatis; capite thoraceque griseo-villosis; abdominis seg­
mentis 1.-4. supra pallide tomentosis; marginibus segmentorum
2.-4. albo-fasciatis, segmento quinto anoque nigro hirsuto; scopa
grisea, penicillo tarsisque rufis. - Long. 13 mm.

Noire; chaperon élevé fortement rugeux, les joues et les
parties entre les yeux et chaperon fortement raboteux; la surface
de ces' parties est grasseux, comme humecté avec de l'huile.; la
tête garnis de poils longs blanchâtres. Corselet couvert entièrement
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de poils gris; celles du dos sont plus foncés, celles de la poitrine
plus clairs. Trois premiers segments abdominales en dessus he­
rissés de poils gris jaunâtres, celles du premier segment beaucoup
plus longs; 4.-5. segments et l'anus garnis de poils noirs; les 2.
-4 segments portant sur leur bords les bandes assez larges de
poils blancs couchés; les segments ventrales faiblement ciliés de
poils gris foncés. Pieds garnis de poils blanchâtres, scopa blan-
châtre, penicillum et les tarses roux. Ailes faiblement enfumées;
écailles roux.

Apporté par M.M:lokosewitz de Demavend en Perse."

247. Poâcüiriu« rrutilans Dours

1869. - Anthophora rutilans Dours, ·6 - Monogr, icon. Anthophora p. 159.

"ô. - Magnus, niger, rufo-villosus; tarsis intermediis, pilis
rufis ciliatis, 1. longioribus, hocque articule nigro-penicillato; alis
sordide hyalinis.

O. - Article 1. des antennes en dessous jaune, ainsi que le
chaperon et le labre, à l'exception de deux points à la partie su­
périeure, qui sont noirs. Poils de la tête, du corselet, des deux
premiers segments abdominaux et des pattes d'un ferrugineux
brillant; 3.-6. segments abdominaux hérissés de poils noirs. Ar­
ticles des tarses intermediaires garnis de poils longs, ferrugineux,
surtout au premier, qui porte en outre sur son bord externe un
pinceau aplati de poils noirs. A.iles un peu enfumées. - Long.
17 mm.

Chypre." (Klsinasien, Cypern).

248. Poâabiriu« salviae Pz.

1805. - Lasius salviae Panzer, - Faun, Insect. German. VIlle P. ·86 T. 16.

"Lasius salviae; cinereo villosus, abdomine globoso atro, seg­
mentorum marginibus albis, tarsis flavis.

Caput atrum cinereo pubescens; frons sub antennis labiumque
flava; antennae nigrae; oculi fusci. Thorax ater cinereo-villosns
immaculatus. Abdomen globosum atrum, segmentorum marginibus
albis. Pedes nigri cinereo pubescentes, tarsis omnibus flavia,
Alae albae apice fuscescentes.

Habitat in hortis in Salviae officinalis floribus."
(Wohl == bimaculatus Pz. (Saropoda)? -

20*
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249. Podaldrbu» savignyi Lep.

1841; - Anthophora Savignyi Lepeletier, ~ - Rist. nat. Insect, Hymen. II. p. 47.

,,~. - Nigra, (labro puncto utrinque baseos nigro), clypeo
(macula utrinque subquadrata baseos margineque infero nigris)
genis, macula supra clype~m triangulari et mandibularum basi
lata albidis, an tennis fusee ferrugineis; capite thoraceque supra
ferrugineis, subtus albo villosis. Abdominis supra segmentis,
primo basi rufo, medio nigro subhirto; 2.-4. basi late pilis
nigris parce hirta, horum quatuor margine .infero pilis brevibus
stratis albidis fasciato, 5. nigro villoso, lateribus albo ciliatis;
ani lateribus nigro vestitis; segmentis subtus ferrugineo ciliatis.
Pedes nigro villosi, tibiis tarsorumque articuli primi basi lata
s~pra albo hirsutis. Alae hyalinae, nervuris costaque nigris."

Aegypten.

250. Podalirrius semënuâus F.

1781. - Apis seminuda Fabricius, - Spec. lnsect. 1. p. 479.
1793. - Apis seminuda Fabricius, - Entom. system. II. p. 324.
1802. - Podalirius seminuda Walckenaer, - Fauna Paris. II. p. 227
1804., -- Anthophora seminuda Fabricius, - Syst. Piez. p. 374.

"Anthophora thorace .hirto atro, antice flavo, abdomine nudo
atro; fascia, interrupta hirta.

Habitat in Germania Dom. de Hattorff.
Bpeoies obscura, haud rite determinata."

251. Podalirrius senecc Smith

1878. - Anthophora senex Smith, 0' - Scient. Res. 2. Yarkand Miss. p. 7.

,,0. - Atra,' pallide villosa, facie antice. labroque flavis;
pedibus intermediis elongatis. - Long. 111/2 mm.

Black; the face 'ashigh as the insertion of the antennae,
the labrum and. scape of. the antennae in front, yellow ; the
pubescence on the head pale fulvous, whitish on the clypeus.
Thorax' pubescent; thapubescence faintly yellowish, that on the
legs. .long and ragged ,; the tarsi testaceous, except. the basal joint;
the immediate legs elongate, the fifth joint densely fringed with
black pubescence,-forming a thick brush; the apical joint of the
tarsi rufo - piceous. Abdomen thinly covered with pale pubes­
cence; the margins of the segments pale testaceous. Length
5 1/2 lin es.
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Neighbourhood of Yarkand and Yangihissar, Taken in April."
Ost-Turkestan. (Am Nordabhang des Himalaya.)

252. Podalùrius squaldâu« Lep.

1841. - Anthophora squalida Lepeletier, ~ - Rist. nat. Insect. Hymén. II. p~ 53.

"~. - Nigra, clypei parte antica albida ferrugineo inferius
marginata, supera vero nigra in duas partes linea albida superne
abbreviata fere di visa; labro mandibularumque basi albidis. Caput
thoraxque supra rufo hirta, pilis quibusdam intermixtis nigris,
infra albido villosa. Abdominis segmenta supra, primum basi et
lateribus albido hirtum, margine tenui infere pilis stratis albidis
vestito, pilisque disci nigris; 2.- 3. basi squamulis minutis rufis,
margine infero pilis stratis rufis vestito, disco nigro hirto; 4. basi
late squamis rufis vestita, pilis intermixtis hirtis albidis nigrisque,
margine vero postico pilis stratis rufis villoso; 5. albido rufo
hirtum, marginis inferi fascia e pilis fusce ferrugineis subnigris,
in medio dilatata ; subtus segmenta albido ciliata; anus lateribus
pilis stratis fusee ferrugineis vestitus. Pedes albido hirti, tarsis
posticis subtus ferrugineo villosis. Alae hyalinae, apice subfusces­
centes, nervuris costaque nigris.

Environs de Paris; bois du Vésinet."

253. Podold.riu» superams Walk,

1871. - Anthophora superans Walker, Q - List of Hymén. in Egypt. p. 58..

"~. - Vertex, thorax, pectus and base of the abdomen
thickly clothed with pale ochraceous hairs; head excepting the
vertex white and without hairs; eyes and mouth forruginous,
First joint of the antennae white beneath. Abdomen with three
bands of pale ochraceous pubescence on the hind borders of the
segments. Legs fringed with cinereous hairs; tibiae and tarsi
clothed with cinereous pubescence; tarsi with ochraceous hears
beneath. Wings shigtly cinereous, veins black. - Length of the
body 71/ 2 Iines (== 16 mm).

Mount Sinai." (Arabia.)

254. Poàalirrius tedshenensis Rad.

1893. - Anthophora Tedshenensis Radoszkowski, ~ - Horae soc. entom, Ross.
XXVil. p. 40.
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"ç. - Nigra, thorace dense pallido - villoso, abdominis seg­
mento 1. toto albido-tomentoso, ceteris albido-tomentoso-fasciatis;
scopa alba, - Long. 12 mm.

Noire; chaperon et labre noirs; la tête est entièrement
couverte de poils blanchâtres assez longs. Thorax avec la poitrine
hérissé de poils de la même couleur, mais qui deviennent un peu
jaunâtres sur les dos du thorax. Abdomen mat; son 1. segment
avec sa base couvert de poils blancs, minces, couchés; le 2.-3.
segments portent de très larges bandes; le 5. en a une moins
large de poils blancs; le 6. est nu, faiblement parsemé de poils
blancs non couchés. Pieds noirs, extérieurement richement garnis
de poils d'un blanc d'argent; scopa blanc d'argent. Ailes trans­
parentes, écailles jaunâtres.

Tedjène. (Transcaspia.)
Ressemble beaucoup au fedtschenkoi; diffère par sa grandeur,

le chaperon et la face garnis de poils blanchâtres et par les
écailles jaunes."

255. Potlctlirius tersus Er.

1849. - Megilla tersa Erichson, Q - Mêm, acad. sc. St, Pétersbourg (6) VI.
Nat. sc. p. 306.

,,~. - Megilla nigra, thorace abdominisque segmento primo
pallide luteo-villoso, segmento 2. subtiliter albo-tomentoso, reliquis
supra subglabris nitidis; tibiis posticis fulvo-hirsutis ; facie imma­
culata.

Elle est de la taille du reiusus et sa couleur dominante est
le noir. ,Le bouton des antennes est brun. La partie antérieure
de la tête est garnie de poils couchés, courts et blancs, au con­
traire le dessus de la tête est couvert de longs poils roides d'un
blanc jaunatre, enfin les parties latérales sont ornées de cils
blanchâtres et très serrés. Le corselet est couvert également de
poils blancs jaunâtres, assez courts mais très serrés. Le premier
segment de l'abdomen, est poilu de la même manière que le cor­
selet, quant au second segment il est garni de poils très courts
et très fins disposés en lignes très serrées; les segments suivants
sont d'un noir brillant, couverts de points imprimis et parraissent
glabres, mais à la loupe on remarque des. poils noirs très fins et
peu serrées; les deux derniers segments presentent sur les côtés
des poils blanchâtres courtes mais roides; en dessous, le milieu
du bord postérieur des segments de l'abdomen est frangé de poils
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d'un jaune rougeâtre. Les pattes postérieures sont ornées de poils
peu allongés, mais serrés et d'un jaune rougeâtre; l'extrémité des
jambes antérieures est couverte de poils de la même teinte. Les
ailes sont parfaitement transparentes.

Orenbourg." Long.? mm. (S. Russland.)

1886. - Anthophora trifasciata Radoszkowski, Q - Horae soc. entom. Ross.
XX. p. 5.

,,~. - Nigra; mandibulis basi, macula labri, macula trian­
gulata clypei flavis; capite, thorace segmentoque primo abdominis
griseo - villosis; segmentis 2-4 margine apicali niveo fasciatis;
scopa alba penicillo nigro.

Noire; la base des mandibules, une tâche sur le labre une
tâche triangulaire avec une carêne sur le chaperon, jaunes; tête
et corselet garnis de poils gris. Abdomen opaque, finement ponc­
tué, 1. segment garni de poils gris; sur les bords de trois segments
suivants on voit une bande formée de poils blancs d'argent,
couchés; sur le bord du 1. segment on voit une pareille bande,
mais mince, interrompue, à peine commencée: l'anus est pourvue
de poils longs roussâtres, mêlé de gris; en dessous l'abdomen
est cilié de poils gris mêlé de noir. Les pieds garnis de poils
blancs, scopa de la même couleur, penicille noire. Ailes trans­
parentes, écailles roussâtres. - Long. 17-19 mm.

Pris à Gerszab,' (Transcaspia.)

257. Podaliriu« uniciliattllS Sich.

1860. - Anthophora uniciliata SicheI, 9 - Ann. soc. entom, France (3) VIII.
p. 764.

,,~. - Nigra, nigro et fulvido vel cinerascente hirta, abdo­
minis segmento 2. utrinque albociliato.

Media, parva, nigra, nigrohirta, fronte (intermixtis pilis nigris),
thoracis dorso abdominisque segmento fulvido vel cinerascenti
hirtis, segmenti abdominalis 2. margine postico utrinque albofasci­
ato vel ciliato; tibiarum posticarum scapa versicolori, et albo cine­
rascenti; alis hyalinis, apice levissime infuscatis. ~ Long. 16 mm,

Anne P. biciliato ~ var.?
~ unica; Sicilia.
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Alger. . . . . .. 71
haworthana Kirb, == retusus . . 243
heinemannii Fedt. -- Turcest.. . 199
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hirta Kirchn, == acervorum 264
hispanica Ev. == monachus. . . 248
hispanica Panz, == acervorum , . 264
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velocissimus Fedt. - Eur. or.. . 86
ventilabris Lep. -- Eur. mer.. . 207
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Errata.
Page 5 Z. 14 v. ob. ststt 4-gliederig lies 3-4-gliederig.
Page 5 Z. 18 v. ob. statt 6~gliederig lies 4-6-gliederig.
Page ,53 Z. 10 v. ob. statt Talla lies Dalla.
Page ]06 no. 55 als Patria: Aegyptus.
Page 107 no. 56 als Patria: Aegyptus.
Page 108 no. 58 als Patria: Aegyptus.
Page 139 no. 83. Z. ] 6 v. ob. statt pruinosa lies puloerosa.
Page 202 no. ]46 Z. 3 v. ob. statt dubia lies dispa» Lucas.
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